
Samstag, 25. Januar 2025 | Jahrgang 43 | Nr. 4 |  www.erft-kurier.de

Thiel
Heinrich Thiel von der „Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing 
Grevenbroich“ wirbt für das zweite „Fest 
der Kulturen“ am 21. Juni. In der kommen-
den Woche soll genau besprochen werden, 
was an diesem Tag so alles geboten werden 
kann.  Seite 3.

Rosenberger
Ralf Rosenberger legte sein Amt als „kom-
missarischer“ Vorsitzender des Vereins 
„Historisches Wevelinghoven“ nieder und 
wurde zum „regulären“ Vorsitzenden für 
die kommenden drei Jahre gewählt. Ihm 
zur Seite stehen Armin Mohren, Magda 
Hoer und Peter Theo Schäfer.  Seite 6.

Sassenrath
Carl-Philipp Sassenrath, der für die 
CDU im heimischen Wahlkreis an-
tritt, lässt im Kurier-Interview kei-
nen Zweifel daran, dass sich in Ber-
lin vieles ändern müsse. Vor allem 
müsse „eine ganze Menge Habeck“ 
zurückgedreht werden.  Seite 8.

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

Warum werden Jungs, die für 
ihre Entwicklung nachweislich 
länger brauchen als gleich alte 
Mädels, immer noch zeitgleich 
eingeschult? Wäre ein „Versatz“ 
von zwei Jahren nicht sinnvol-
ler, um ein „Ausbremsen“ der 
Mädchen zu verhindern? Nur 
eine der Fragen, mit denen die 
Kinder und Jugendlichen des 
Pascal-Gymnasiums Rainer 
Schmeltzer, seines Zeichens 
stellvertretender Landtagspräsi-
dent, konfrontierten.

Grevenbroich. Der besuchte die 
Grevenbroicher Schule im Rah-
men der Ausstellung „Landtag 
macht Schule“ des Landes, die 
seit Montag im Forum interaktiv 
besichtigt werden kann.

Rainer Schmeltzer bestätigte 
zwar die Annahme der Ein-
gangsfrage und erzählte, dass 
er sich, als er zur Bundeswehr 
musste, einen Bart wachsen ließ, 
um in der Öffentlichkeit ein Bier 
trinken zu können, machte aber 
grundsätzlich wenig Hoffnungen 
auf eine differenzierte Einschu-
lung.
An anderer Stelle wurde der 
zur Neutralität verpflichtete 
Vize-Präsident des Landtages 
deutlicher: „Die Frage ,Kassen- 
oder Privatpatient‘ ist eine Frech-
heit. Eine absolute Frechheit“, 
postulierte er, verwies zugleich 
aber darauf, dass dies auch mit 
den veränderungswürdigen Ab-
rechnungsverfahren der Ärzte zu 
tun habe.
Still wurde es im Forum des 
Pascal-Gymnasiums, als „ein 
Sohn zweier Migranten“ von 
dem Politiker wissen wollte, wir 
er für seine Sicherheit sorgen 
wolle ... „Alle 80 Millionen 
Menschen müssen in Deutsch-
land in Frieden und Freiheit 
leben können. Dazu gehören ach 
die mit Migrationshintergrund“, 
lautete Schmeltzers Antwort.
An anderer Stelle forderte er, 
dass die Behörden anders mit 
kriminellen Flüchtlingen um-
gehen sollten: „Abschieben. Und 
sofort“, sei – gerade auch nach 

den jüngsten Straftaten in Solin-
gen – seine Einstellung.
Den Eindruck einer anderen 
Schülerin, die die zunehmende 
Zahl (sexueller) Übergriffe auf 
Frauen thematisierte, dass am 
Ende mehr Aufmerksamkeit auf 
den Täter gelegt werde als auf 
das Opfer, konnte der Landes-
Politiker durchaus nachvoll-
ziehen.

Im Frage- und Antwortspiel gab 
es jede Menge weiterer The-
men: Warum wird die NS-Zeit 
intensiv, die Verbrechen der 
Kolonialzeit im Geschichtsunter-
richt aber kaum behandelt? Wie 
unsozial sind die sogenannten 
„sozialen Medien“? Oder wie 
sieht eine perfekte Schule aus? 
Ob die Schüler des „Pascals“ 
mit den Antworten immer 

zufrieden waren, blieb offen. 
Ausstellung und Fragerunde 
werden dennoch ihren Zweck 
erfüllen: „Die UNESCO stellt 
die Demokratieerziehung als 
eine ihrer sechs Säulen in den 
Mittelpunkt. Unsere Aufgabe als 
Schule ist es, jungen Menschen 
nicht nur Wissen zu vermitteln, 
sondern ihnen auch die Werte 
der Demokratie, der Freiheit, des 
Respekts und der Verantwortung 
nahezubringen. In einer Zeit, 
in der demokratische Grund-
werte weltweit herausgefordert 
werden, ist es wichtiger denn 
je, dass wir als Bildungseinrich-
tung einen Beitrag zur Stärkung 
dieser Werte leisten“, brachte es 
Schulleiter Gerhard Bodewein 
auf den Punkt.
 Gerhard P. Müller

Bremsen die lahmeren Jungs ihre 
pfiffigen Mitschülerinnen aus?

Landtags-Vizepräsident Rainer Schmeltzer riet zur direkten An-
sprache an die Politiker: „Hör mal, Bürgermeister, geht´s noch?“ 
war seine Formulierungshilfe. Fotos: -gpm.

Gut vorbereitet gingen Schüler 
in die Fragerunde.

Schulleiter Gerhard Bodewein 
begrüßte den hohen Gast.

Der Wunsch der Bürger ist 
klar: Hakt Euch unter und 
marschiert gemeinsam, denn 
dann steigen die Chancen, 
die meisten Windräder aus 
Rommerskirchens Herzens-
Mitte (Murental) in den 
„Butzheimer Bruch“ zu ver-
schieben. Dass das das Ziel 
sein muss, darin sind sich 
Landrat Petrauschke, Kreis-
direktor Brügge, Bürgermeis-
ter Mertens und IFAG-Mit-
glied Thiel einig. Und auch 
die Orts-„Grünen“ würden 
dies wohl mittragen.
Parteipolitische Ränkespiele 
sind (trotz aller Wahlkämpfe) 
wenig nütze, vor allem weil 
am Niederrhein längst „pro 
Reichswald“ gewerkelt wird. 
Da geht es um 250 Hektar, 
in Rommerskirchen um 200 
Hektar. Und um beides zu 
streichen, dafür lässt der 
Regionalplan keine Spielräu-
me offen.
Wir haben gewiefte Ver-
handler im Boot. Und die 
Richtung ist auch bestimmt. 
Also: Na, denn man tau!
 Gerhard P. Müller

Gerhard P. Müller, stellvertreten-

der Chef-Redakteur.

Wind machen 
zählt nicht

„Nach dem jetzigen Zwischen-
stand liegen wir online bei 
10.358 und mit den Listen, die 
ausliegen, bei rund 3.000 Unter-
schriften zusätzlich. Ich bin 
zuversichtlich, dass wir noch 
weitaus mehr Unterschriften 
zusammen bekommen“, zeigt 
sich Jenny Goergens zuversicht-
lich. Zusammen mit Michael 
Schnabel ist sie derzeit nahezu 
dauerhaft unterwegs, um die 
Schließung der Notfallambu-
lanz am „St. Elisabeth“ doch 
noch zu verhindern.

Grevenbroich. Dabei finden 
die beiden und ihre Mitstreiter 
nicht nur großen Rückhalt in der 
Bevölkerung. Vielmehr gibt es 
auch immer wieder gemeinsame 
Appelle mit den Bürgermeistern 
der betroffenen Kommunen. 
Und mit der aktiv gewordenen 
Bürgergruppe (Bürger-Begehren) 
in Dormagen.
„Der Rhein-Kreis als Gesellschaf-
ter des Klinikums hat immer 
gesagt, dass erst die rettungs-
dienstliche Versorgung sicher-

gestellt sein muss, bevor man 
die Notfallambulanz in Greven-
broich aufgibt. Davon ist nun 
keine Rede mehr. Wir fühlen uns 
getäuscht und machen uns ernst-
haft Sorgen um die Versorgung 
der Menschen hier. Es wird 
mindestens einen zusätzlichen 
Standort für den Rettungsdienst 
in Grevenbroich geben müssen. 
Dazu werden Räume, Fahrzeu-
ge und Personal benötigt. Wie 
soll das in wenigen Wochen zu 
schaffen sein?“, fragt Goergens 
mit Nachdruck.
Laut der jüngsten Pressemit-
teilung ist es nämlich Ziel des 
„Rheinland-Klinikums“, die 
Notfallambulanz am Standort 
in Grevenbroich zum 1. Juli auf-
zugegeben.
Jenny Goergens weiter: „Es gibt 
Anweisungen, dass Menschen 
möglichst nach Neuss geschickt 
werden sollen, damit man in 
den anderen Kliniken fallende 
Zahlen zeigen kann. (...) Zudem 
haben wir nun das Problem, 
dass das Krankenhaus Bedburg 
geschlossen wird (wir berichte-

ten). Jetzt ist es umso wichtiger, 
dass die Notfallambulanz am ,St. 
Elisabeth’-Krankenhaus erhalten 
bleibt. Die Rettung von Notfall-
patienten hat erste Priorität. Ich 
bin der Meinung, dass der Bür-
ger schlichtweg verarscht wird. 
Umso wichtiger ist es nun, so 
viele Unterschriften wie möglich 
bis zum 15. Februar zusammen 
zu bekommen, um den Gesell-
schaftern zu zeigen dass wir uns 
gegen diese Schließung wehren“ 
(rettungdernotfallambulanz.
grevenbroich@web.de).
Zustimmung gibt es von Bürger-
meister Klaus Krützen, der 
bei einer Pressekonferenz in 
Dormagen betonte: „Es wird 
weiter versucht, ohne Rück-
sicht auf die Bürger Fakten zu 
schaffen. Dieses Vorgehen ist 
unverantwortlich und gefährdet 
die medizinische Versorgung in 
der Region.(...) Wir fühlen uns 
getäuscht und machen uns ernst-
haft Sorgen um die Versorgung 
der Menschen hier.“ Sein Amts-
kollege vom Gillbach spricht 
gar von einem „Skandal um das 

,Rheinland Klinikum’“.
Martin Mertens wörtlich: „Es 
ist ja grundsätzlich gut, wenn 
der Rettungswagen in wenigen 
Minuten beim Patienten ist. 
Wenn dieser dann aber mit dem 
Patienten erst eine Stunde her-
umfährt, um ein Krankenhaus 
zu finden, das er anfahren kann, 
dann ist das eine echte Gefahr. 
Wir haben alle gemeinsam die 
Sorge, dass hier ein Klinikster-
ben im Kreisgebiet auf Raten 
stattfindet. Die Folge wird sein, 
dass es in Neuss mit zwei großen 
Kliniken eine Überversorgung 
und im Rest des Kreisgebietes 
eine Unterversorgung geben 
wird.“
Goergens betont: „Wir sind 
froh, Unterstützung der drei 
Bürgermeister aus Grevenbroich, 
Rommerskirchen und Jüchen 
zu haben. Mit Dr Clemens Stock 
haben wir zudem auch einen 
ärztlichen Experten an unserer 
Seite.“ Mitte Februar will das 
„Rheinland-Klinikum“ seine 
Pläne dem Landesminister prä-
sentieren.  -gpm.

Bürger und Politiker fühlen 
sich „schlichtweg verarscht“

Geschlossen gegen die Schlie-
ßungs-Pläne des „Rheinland-
Klinikums“: Michael Schnabel, 
Jenny Goergens (beide Gre-
venbroich), Martin Mertens, 
Klaus Krützen, Erik Lierenfeld, 
Bernd Gellrich und Heinz Hil-
gers (beide Dormagen).
 Foto: Stadt Dormagen

Grevenbroich. Rund um den 
Weltkrebstag am 4. Februar 
weist das Rote Kreuz darauf hin, 
dass sehr viele Blutkonserven für 

die Behandlung von Krebspa-
tienten gebraucht werden. 
Gespendet werden kann am 
kommenden Montag von 15.30 
bis 19.30 Uhr in Kapellen in der 
„Ratsschänke“ an der Friedrich-
straße, am 3. Februar von 16.30 
bis 20 Uhr im Berufs-Bildungs-
Zentrum an der Bergheimer 
Straße und am 9. Februar von 
8.30 bis 13 Uhr in Wevelingho-
ven in der Diedrich-Uhlhorn-Re-
alschule am Heyerweg.
Wer sich unsicher ist, ob er – 
zum Beispiel wegen der Einnah-
me bestimmter Medikamente 
– Blut spenden darf, kann sich 
vorab kostenfrei bei der Hotline 
des DRK-Blutspendedienstes 
unter 0800/1 19 49 11 erkun-
digen. Unter www.blutspende.
jetzt findet man einen unkompli-
zierten Online-Check, der sich 
ebenfalls gut nutzen lässt.

Bereit zur Blutspende?

In dieser
Ausgabe

DANIEL RINKERT
Dein Bundestagsabgeordneter für Dormagen,

Grevenbroich, Neuss und Rommerskirchen

FÜR DICH. FÜR
UNSERE REGION.

Jetzt Briefwahlbeantragen!

www.briefwahl-beantragen.de

Öffnungszeiten Karneval:

• Altweiber -
Frühstück ab 10 Uhr -
NUR FRÜHSTÜCK -
kein Abend Geschäft
• Freitag
ab 18 Uhr geöffnet
• Samstag geschlossen
• Sonntag Karnevals-

Party mit DJ ab 12 Uhr
Montag & Dienstag geschlossen

Betriebsferien vom
25.01.2025 bis 03.02.2025

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de
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Grevenbroich. Die Sommer 
hierzulande werden immer 
heißer. Das zeigen zahlreiche 
Auswertungen, beispielsweise 
des Deutschen Wetterdiens-
tes (DWD). Was früher als 
extrem heißer Sommer galt, 
ist heute Durchschnitt. Auch 
die Anzahl der Hitzetage mit 
Temperaturen über 30 Grad 
Celsius ist deutlich gestiegen, 
mancherorts hat sie sich sogar 
verdoppelt. Wer im Dachge-
schoss lebt, wo die Hitze oft 
besonders intensiv sein kann, 
ist daher gut beraten, nicht nur 
das Dach effektiv zu dämmen, 
sondern auch die Dachfenster 
mit einem soliden Hitzeschutz 
auszustatten.
Am effektivsten ist der Hitze-
schutz, wenn er bereits vor 
der Fensterscheibe angebracht 
wird. Denn dringen die 
Sonnenstrahlen erst einmal 
durch die Scheibe, sind sie im 
Raum. Darum ist ein außen 
liegender Rollladen oder eine 
Außenmarkise am besten ge-

eignet, um sommerliche Hitze 
abzuhalten. Innenliegende 
Rollos, Plissees oder Jalou-
setten dienen dagegen eher 
der Verschattung und dem 
Blendschutz als dem Hitze-
schutz. Sie sind aber eine gute 
Ergänzung zu Rollladen und 
Markise. Ob Außenrollladen 
oder Markise ist hingegen Ge-
schmackssache – und kommt 
immer auch darauf an, für wel-
chen Raum der Hitzeschutz 
gedacht ist. Denn während ein 
Rollladen in geschlossenem 
Zustand den Raum komplett 
verdunkelt, lässt eine Außen-
markise weiterhin Tageslicht 
durch. werden. - djd

Kälte und auch Hitze ganz 
einfach draußen halten!

Rollläden oder Markisen 
sorgen für Hitzeschutz. Foto: 
djd/TLS-Dachfenster/Roto 
Frank Dachsystem-Technologie

Grevenbroich. Das Bad wird 
der spannendste Raum in der 
Architektur der nächsten 20 
Jahre - davon ist der Produkt-
designer Christoph Behling 
überzeugt. Neben Luxusuhren 
oder futuristischen Solar-Jachten 
entwirft er Sanitärprodukte für 
das Bad. Bei all seinen Entwür-
fen steht die Langlebigkeit im 
Vordergrund. „Ein Bad hat man 
über Jahrzehnte - im Schnitt 
renovieren die Deutschen diesen 
Raum alle 24 Jahre“, erklärt er. 
Das Badezimmer sollte über 
diesen Zeitraum hinweg Freude 
machen und den Nutzern noch 
genauso gut gefallen wie am 
ersten Tag. Für Christoph Beh-
ling liegt das Geheimnis eines 
gelungenen Badezimmers in der 
perfekten Balance zwischen Äs-
thetik und Funktion. Das Bad ist 
schon lange nicht mehr die rein 
funktionelle Nasszelle, sondern 
ein wichtiger Lebensraum und 
ein Ort der Begegnung. Behling 
vergleicht dies mit der Entwick-
lung der Küche. Wohnküchen 
konnte sich unter anderem dank 
der Erfindung der Dunstabzugs-
haube öffnen, die Gerüche, 
die beim Kochen und Braten 
entstehen, weitgehend aus der 

Luft entfernt. Heute sind offene 
Wohngrundrisse allgegenwärtig - 
und die Küche bildet oftmals das 
Herzstück. Auch im Bad können 
Innovationen Treiber des Wan-
dels sein.
Sie können das Zusammenleben 
verändern. Der Gang auf die 
Toilette, bisher eher mit Scham 
verbunden und als unangenehm 
empfunden, wird durch die 
Reinigung mit einem sanften, 
warmen Wasserstrahl zu einem 
angenehmen Erlebnis. Und 
Gerüche im Bad entfernt eine 
Geruchsabsaugung, die in das 
Dusch-WC oder unter der Be-

tätigungsplatte für die Spülung 
integriert ist. Behling erklärt: 
„Die kleinen Dinge im Alltag, 
die uns nerven, die müssen wir 
beseitigen und durch positive 
Emotionen ersetzen“.  Wie die 
Öffnung des Bads zum Schlaf-
zimmer aussehen kann, zeigen 
heute schon Hotels, die Vorreiter 
für Lifestyle- und Wohntrends 
sind. Bäder, die nur durch eine 
Verglasung vom Schlafbereich 
getrennt sind, Wannen mit Aus-
blick auf die umgebende Land-
schaft oder Dusch-WCs könnten 
in Zukunft auch im privaten 
Bereich Einzug halten. - djd

Offene Wohnkonzepte: 
Das Bad als Lebensraum

Das Bad als Ort der Begegnung: Offene Wohnkonzepte, die sich 
in der Küche bereits durchgesetzt haben, könnten auch in die 
Badgestaltung Einzug halten.  Foto: djd/Geberit

Grevenbroich. Erst die Einrich-
tung macht aus einer Wohnung 
ein Zuhause im persönlichen 
Stil. Großen Anteil daran hat 
die Wahl der Farben. Doch 
nicht nur das: Unterschiedliche 
Farbtöne können jeweils ver-
schiedene Emotionen erzeugen 
und sich somit direkt auf das 
Wohlbefinden auswirken. Zur 
Wirkung von Farben wird seit 
langer Zeit geforscht. Ein guter 
Grund also, beispielsweise die 
Wandgestaltung oder die Farben 
von Möbeln und Bodenbelägen 

nicht dem Zufall zu überlassen, 
sondern ihren Einfluss auf die 
Raumatmosphäre zu bedenken.
Viele Farben sind für eine 
besonders beruhigende und 
gesundheitsfördernde Wirkung 
bekannt. 
Ein Beispiel dafür ist Blau – 
eine gute Wahl für Räume, in 
denen man zur Ruhe kommen 
möchte, etwa im Schlafzimmer. 
„Hellblau verbinden wir mit 
Himmel, Ferne, Leichtigkeit. Ein 
dunkleres Blau hat viel Tiefe 
– das beruhigt sehr“, sagt Innen-

architektin Tanja Knur. Auch 
Grün ist gut für unser Wohlbe-
finden, da es harmonisch und 
ausgleichend wirkt. Grüntöne 
machen sich daher besonders 
gut in Wohnbereichen, Arbeits-
räumen oder Leseecken. Bei 
Farben und ihrer Wirkung 
kommt es zudem auf die richti-
ge Dosierung an. Rottöne sind 
zum Beispiel sehr anregend und 
beeinflussen uns stark, weil Rot 
eine dominante Farbe ist. Emp-
fehlenswert ist es daher, Rot nur 
partiell einzusetzen.  -djd

Ein Farbenspiel der Gefühle

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle

Unser neues Bauvorhaben mit Eigentumswohnungen (66 m² bis 127 m²) in Grevenbroich!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Geplant sind zwei nach Süden ausgerichtete Stadtvillen mit Blick in die angrenzende
Parkanlage, zukunftsorientiert ausgestattet mit Aufzug, Tiefgarage, Wärmepumpe und
Photovoltaikanlage.

PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | info@pick-projekt.de

02181.4747

Rabatte – Rabatte – Rabatte*

WINTER-
AKTION!
10% auf alle

VARISOL-Markisen

Schellbergstr. 7a • 41469 Neuss • 0 21 31 - 4 40 51
www.roedelbronn-markisen.de

Ihr Service-Fachmarkt in Neuss.

WINTER-
AKTION!
*10%
15% auf Markisentücher

(für vorhandene Markisen)
*15% Gültig bis zum

20.03.2025

Ihr Partner für
Container und Entsorgungen
Kommen Sie mit Ihrem Entsorgungsgut gerne
vorbei oder lassen Sie es von uns abholen!

Alfred­Nobel­Straße 57 Öffnungszeiten:
41515 Grevenbroich Mo.­Do.: 07.00­17.00 Uhr
Tel.: 01 72/9 11 85 76 Fr.: 07.00­16.00 Uhr
www.as­containerdienst.de Sa.: 08.00­12.00 Uhr



Grevenbroich. Am 21. Juni wird 
die Innenstadt von Greven-
broich erneut Schauplatz eines 
besonderen Ereignisses: Die 
Bürger werden eingeladen, die 
internationale Vielfalt in Greven-
broich zu feiern. Die GfWS lädt 
daher alle interessierten Vereine 
und Institutionen zum zweiten 
Planungstreffen am kommen-
den Dienstag um 18 Uhr in 
den Bernardussaal ins Rathaus 
ein. „Bei diesem Treffen geht es 
um die Aktivitäten der einzel-
nen Vereine für ein gelungenes 
Fest“, sagt Heinrich Thiel von 

der „Gesellschaft für Wirtschafts-
förderung und Stadtmarketing 
Grevenbroich“,
Nach dem großen Erfolg im Jahr 
2023, bei dem über 60 Vereine 
und Organisationen teilnahmen, 
freuen sich alle Beteiligten auf 
eine Neuauflage. Die GfWS als 
Veranstalterin legt besonderen 
Wert darauf,  mit den vielen 
eingebunden Vereinen und Orga-
nisationen die Entscheidung 
über die Gestaltung des Festes 
gemeinsamen treffen.
Daher organisiert die GfWS re-
gelmäßig Arbeitskreissitzungen 
mit den teilnehmenden Vereinen 
zur Vorbereitung. „In diesem 
Jahr wollen wir für Demokratie, 
Respekt, Toleranz und Vielfalt 
werben. Klar, dass wir das auch 
selbst leben“, so Heinrich Thiel 
von der „Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung und Stadtmar-
keting Grevenbroich“.
Bereits 27 Vereine haben ihre 
Teilnahme zugesagt und bringen 
ein breites Spektrum kultureller 
und gesellschaftlicher Angebote 
mit. Neue Interessierte sind herz-

lich eingeladen, das Fest mitzu-
gestalten. „Wir freuen uns über 
jeden, der Teil dieser besonderen 
Veranstaltung sein möchte“, so 
Thiel.
Interessierte können sich tele-
fonisch unter 02181/2 13 29 02 
oder per Mail an heinrich.thiel@
gfws-grevenbroich.de wenden.
 -ekG.
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Grevenbroich. Am 7. Februar 
wird pünktlich ab 19.30 Uhr 
die Jahreshauptversammlung 
des Bürger-Schützen-Vereins 

Grevenbroichj an traditioneller 
Stelle im „Rittersaal“ des „Alten 
Schlosses“ stattfinden (Ein-
lass: ab 19 Uhr). Eine intensive 

Vorbereitung der Versammlung 
fand jetzt im Rahmen einer 
Klausurtagung (Foto) in der 
„Kölner Malzmühle“ statt (Foto: 

Florian Mikulla). BSV-Sprecher 
Peter Eysen verspricht für den 
7. Februar „einen interessanten 
und informativen Abend“.

„Ein interessanter und informativer Abend steht vor der Tür“
Bedburg. Die nächste Sprech-
stunde mit juristischer Be-
ratung des Eigentümer- und 
Vermietervereins Bedburg und 

Umgebung findet statt am 3. 
Februar von 18 bis 19.30 Uhr 
in den „Altstadt Stuben“ an der 
Friedrich-Wilhelm-Straße.

Beratung für Vermieter

Zweites „Fest der Kulturen“ 
wird nun konkret geplant

Heinrich Thiel von der „Ge-
sellschaft für Wirtschaftsför-
derung und Stadtmarketing 
Grevenbroich“ wirbt für das 
zweites „Fest der Kulturen“ am 
21. Juni.  Foto: Archiv

Anzeige

Kribbeln, Brennen,
taube Füße?
Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca.
fünf Millionen Menschen leiden
an Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker
Alkoholkonsum. Rund ein
Drittel aller Ursachen bleibt
jedoch ungeklärt. Werden Sie
aktiv und informieren sich beim
Beratungs-Tag über die alter-
native nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Dienstag, den 04.02.2025
Ventalis Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
Bitte vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.
Apotheker Axel Stoßno
Telefon: 02165 - 87 91 81

Neuss/Kaarst
Die Goldpreise haben in den
vergangenen Wochen neue Re-
kordhöhen erklommen und
damit eine seltene Gelegenheit
geschaffen, Vermögenswerte zu
realisieren, die bislang lediglich
als stille Reserve im Hinter-
grund schlummerten. Am Frei-
tag notierte der Preis für eine
Feinunze an der Londoner
Börse auf einem historischen
Hoch von rund 2.750 US-Dollar.
Solche Höhenflüge sind ver-
lockend, bieten sie doch die
Chance, Goldbestände mit be-
achtlichem Gewinn zu ver-
äußern. Doch erfahrene Markt-
beobachter wissen: Wo ein Gip-
fel ist, da droht auch ein Tal. Auf
jeden noch so imposanten An-
stieg folgt über kurz oder lang
eine Korrektur, und wer jetzt
nicht wachsam ist, könnte spä-
ter enttäuscht zurückbleiben.

In einer Welt, in der wirtschaft-
liche und politische Verwerfun-
gen zunehmen, wird Gold als
sicherer Hafen geschätzt. Geo-
politische Spannungen, fragiles
Wachstum und wachsende Un-
sicherheit an den Finanzmärk-
ten haben das Edelmetall erneut
in den Fokus geschoben. Anle-
ger suchen Schutz vor schwan-
kenden Börsenkursen,
steigender Inflation oder einer
möglichen Rezession. Gold, frei
von Zinszahlungen, aber auch
von vielen Risiken, gilt als stabi-
ler Anker. Doch was auf den ers-
ten Blick wie eine ewig
verlässliche Garantie wirkt, ist
in Wahrheit auch nur eine Vari-
able in einem komplexen
Marktgefüge. Denn Goldpreise
reagieren sensibel auf Verände-
rungen in der Geldpolitik, auf

gesamtwirtschaftliche Trends
und psychologische Faktoren
wie Anlegerstimmung und Spe-
kulationsfreude.

Hinter den jüngsten Höchststän-
den steht nicht allein das alte
Narrativ vom sicheren Hafen,
sondern auch eine ausgedehnte
Phase niedriger Zinsen, die zins-
bringende Anlagen unattraktiv
erscheinen lässt. Viele Investo-
ren haben ihr Kapital vom An-
leihe- oder Tagesgeldmarkt in
Edelmetalle umgeschichtet.
Zudem befeuern Spekulationen,
dass geldpolitische Lockerungen
in den USA oder der Eurozone
länger anhalten könnten, eine
Art künstliche Preisblase. Sollte
sich das Zinsumfeld jedoch än-
dern, könnten ebendiese Anle-
ger in andere Anlageklassen
zurückströmen und die Nach-

frage nach Gold abrupt senken.

Wer heute Goldbestände sein
Eigen nennt – seien es Münzen
aus dem Nachlass, vererbter Fa-
milienschmuck oder Barren, die
einst als Notgroschen gedacht
waren –, sollte nicht nur die
glänzenden Rekordmarken
sehen, sondern auch deren mög-
liche Vergänglichkeit einkalku-
lieren. Denn wie so oft in der
Markthistorie folgt auf euphori-
sche Spitzen eine Ernüchte-
rungsphase. Sobald sich die
globalen Konjunkturaussichten
verbessern, politische Krisen
lösen oder Zinsen wieder stei-
gen, kann die Goldnachfrage
rasch zurückgehen. Die Folge:
fallende Preise. Wer dann ver-
kaufen muss – sei es aus finan-
ziellen Zwängen oder weil der
richtige Zeitpunkt zuvor ver-

passt wurde –, erhält womög-
lich deutlich weniger als heute.

Gerade für Leserinnen und
Leser in Städten wie Krefeld,
Moers, Neuss, Kempen, Viersen,
Mönchengladbach, Kleve, Keve-
lear und Meerbusch bietet die
aktuelle Marktlage die Chance,
ihre Goldreserven in bares Kapi-
tal umzuwandeln. Dies kann
nicht nur finanziellen Spielraum
verschaffen, um etwa ein lange
aufgeschobenes Projekt endlich
anzugehen oder eine zukunfts-
orientierte Investition zu tätigen,
sondern auch nervenzehrendes
Bangen vor einer ungewissen
Preisentwicklung ersparen.

Wichtig ist jedoch, auf Seriosität
und Transparenz beim Verkauf
zu achten. Eine zuverlässige Ad-
resse ist dabei die Goldbörse

GmbH, die mit Fachwissen, fai-
ren Konditionen und professio-
neller Beratung einen Rahmen
schafft, in dem sich Kunden si-
cher fühlen können. Wer infor-
miert entscheidet, wird fest-
stellen, dass der momentane Hö-
henflug des Goldes weit mehr ist
als nur ein statistischer Aus-
schlag: Er ist eine Handlungsauf-
forderung, die Früchte jahre-
langer Wertaufbewahrung jetzt
zu ernten, solange die Preise auf
der Sonnenseite stehen.

Die Geschichte lehrt, dass Hoch-
phasen selten ewig währen.
Längst hat es immer wieder Zei-
ten gegeben, in denen Goldbesit-
zer nach einer Blüteperiode ein
böses Erwachen erlebten, so-
bald die Kurse ins Rutschen ge-
rieten. Wer also heute handelt,
schiebt das Risiko zukünftiger
Verluste beiseite und wandelt
eine potenzielle Blase in einen
realisierten Gewinn um. Die ak-
tuelle Hochphase ist eine Ein-
ladung, sich nicht von
Spekulationen blenden zu las-
sen, sondern mit kühlem Kopf
die Gunst der Stunde zu nutzen.

Der Wert von Gold ist tief in un-
serer Kultur verankert, es ist ein
Symbol für Beständigkeit und
Sicherheit. Doch gerade diese
Aura darf den Blick auf die wirt-
schaftliche Realität nicht verstel-
len. Der heutige Markt belohnt
Entschlossene: Wer jetzt agiert,
sichert nicht nur Gewinne, son-
dern auch die Freiheit, sein Ver-
mögen in stabilere Bahnen zu
lenken. Es ist Zeit zu handeln,
bevor sich die glänzende Ober-
fläche abkühlt und der wahre,
volatilere Charakter des Mark-
tes zum Vorschein kommt.

Gold erreicht historische Höchststände, doch kein Aufstieg währt ewig. Jetzt ist ein günstiger
Zeitpunkt, den Wert schlafender Reserven zu heben. Clever handeln, bevor sich der Markt
abkühlt.

GGoollddmmaarrkktt iimm AAuussnnaahhmmeezzuussttaanndd
GGoollddrraauusscchh nnuuttzzeenn,, bbeevvoorr ddeerr MMaarrkktt kkiipppptt

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 85,07 Euro pro Gramm

Krefeld: Königstraße 91, 47798 Krefeld Tel.: 02151/3600761
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Moers: Neumarkt 5, 47441 Moers Tel.: 02841/8878588
Mo.-Fr. : 09:00 - 18:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Neuss: Büchel 3, 41460 Neuss Tel.: 02131/4080878
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Kempen: Burgstraße 13-15, 47906 Kempen Tel.: 02152/
8956070 Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00 Sa.: 10:00 - 13:30
Viersen: Hauptstraße 22, 41747 Viersen Tel.: 02162 / 8198883
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Meerbusch: Dorfstr. 32 A, 40667 Meerbusch 02132 - 1397960
Mo.-Fr. : 09:00 - 18:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Mönchengladbach: Croonsallee 29, 41061 Mönchengladbach
02161 8494913 Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
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W I R K A U F E N :W I R K A U F E N :
Schmuck: Weißgold, Gelbgold, Rotgold, Silber und Platin – auch
mit Edelsteinen oder Diamanten.
Zahngold: Dentalgold, auch mit Zahnresten oder Prothesenteilen
Luxusuhren: Hochwertige Marken wie Rolex, Cartier, Omega
sowie antike Taschenuhren (auch unvollständige Uhren, ohne
Verpackung und Zertifikate) und Defekte.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren, Goldmünzen, Silber-
münzen und Gedenkprägungen.
Besteck: Silberbesteck, versilberte Bestecke und
andere Silberwaren.
Edelmetalle: Rhodium, Platin, Palladium in jeder Form – z. B. als
Schmuck, Bruchgold, Rohplatten, Drähte oder Industriewaren.
Alt- und Bruchgold: Auch defekte, beschädigte oder
unvollständige Schmuckstücke, Legierungen oder alte Einzelteile
Sammlungsstücke und Erbschaften: Bewertung und Ankauf
kompletter Nachlässe, antiker Schmuckstücke oder
Sammlerstücke aus Edelmetall.

Kleve: Kavarinerstraße 28, 47533 Kleve, 02821 - 97 392 80
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Kevelaer: Busmannstraße 38, 47623 Kevelaer,
02832 - 979 41 92 , Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00 | Sa.: 10:00 - 13:30

Anzeige

G o l d a n k a u f i s t m e h r a l s e i n e N o t l ö s u n g :
Oft wird der Goldverkauf mit Pfandhäusern oder finanziellen
Engpässen verbunden – bei der Goldbörse ist das anders. Unsere
Kundinnen und Kunden nutzen ihn, um gezielt Altlasten loszu-
werden. Während viele Händler ohne Expertise kurzzeitig am
Markt erscheinen, bieten wir an über 10 Standorten dauerhaft
seriöse Beratung, faire Angebote und transparente Prozesse.
Vor und nach dem Verkauf.

E x k l u s i v b e i u n s :
Professionelle, zerstörungsfreie Bewertung: Mit modernster Rönt-
genfluoreszenz-Technologie bewerten wir Ihre Wertsachen präzise
und sicher – direkt vor Ort, ohne Einschicken.
Nutzen Sie die aktuellen Marktpreise und überzeugen Sie sich
von unserem Service!

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
Telefon 02181.23090

Mo - Fr: 7.45 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr

Robert-Bosch-Str. 6
41363 Jüchen
Telefon 02165.8719806

Mo - Fr: 13.30 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/grevenbroich

BMW 116i

Schwarz uni, 17“ LMR Y-Speiche 971, M Hochglanz Shadow
Line, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten, BMW Live
Cockpit Plus mit BMW Curved Display und Navigation, Klima-
automatik, Steptronic Automatikgetriebe, Parking Assistant inkl.
Rückfahrassistent, Active Park Distance Control und Rückfahr-
kamera, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Driving
Assistant u.v.m.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH*: BMW 116

Anschaffungspreis: 24.675,00 €
Laufleistung p.a.: 5.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Leasingsonderzahlung: 0,00 €
Mtl. Leasingrate à: 245,00 €
Gesamtpreis: 8.820,00 €

Zzgl. 1.199 € für Überführung und Zulassung.
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH,
Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 01/2025. Alle
Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung
abzuschließen.

BMW 116: WLTP Energieverbrauch kombiniert
in l/100km: 5,9; WLTP CO2-Emissionen
kombiniert in g/km: 135; CO2-Klasse: D;
Leistung: 90 kW/122 PS; Hubraum:
1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin

DER NEUE BMW 1er. JETZT ZU
ATTRAKTIVEN KONDITIONEN LEASEN.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren.

T H E

KOHL automobile GmbH
Heisenbergstraße
50126 Bergheim,
Tel. 0049 227148699004
Firmensitz: Neuenhofstr. 160,
52078 Aachen
www.kohl.de

Mehr Angebote unter
www.kohl.de
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Grevenbroich. 2025 ist ein 
besonderes Bach-Jahr. Der 
Todesstag des großen Kompo-
nisten Johann Sebastian Bach 
jährt sich zum 275 Mal. Er 
gehört heute weltweit zu den 
bedeutendsten Tonkünstler 
aller Zeiten. Seine Musik ist 
prägend für die Entwicklung 
der Musikgeschichte bis in 
unsere Zeit. Anlass genug, den 
berühmten Komponisten zu 
ehren.

In einer besonderen Konzert-
reihe, die sich im laufenden 
Jahr ganz der Musik von Jo-
hann Sebastian Bach widmet, 
wird eine Auswahl an Auffüh-
rungen in der „Villa Erckens“ 
angeboten.
Im „Museum der Niederrhei-
nischen Seele“ hat man also in 
diesem Jahr mehrere Gelegen-
heiten in Bachs Tonkunst tiefer 
einzusteigen. Den Auftakt 
macht am 20. März die Neus-
ser Pianistin Kristin Wachen-
feld mit den „Goldbergva-
riationen“. Am 27. April ist 
das Jazz Trio „Bach für Drei“ 
(Kontrabass, Klavier, Schlag-
zeug) zu Gast in der „Villa 
Erckens“. Am 8. Mai folgt ein 
Konzert mit der in Moskau 
geborenen Pianistin Olga 
Andryushchenko. Weiter geht 
es am 8. Juni mit dem „Rhein-
land-Trio“ (Viola, Klarinette, 
Klavier). Den vorweihnachtli-
chen Schlusspunkt setzten am 
13. Dezember Angelika Euler 
(Flöte), Silvia Joeris (Flöte) 
Zuzana Ermlova (Violoncello) 
und Erich Theis (Klavier) mit 
dem Programm „Bach trifft 
Romantik“. Eintrittskarten 
gibt es ab sofort in der „Villa 
Erckens“ oder bei www.stadt-
grevenbroich.reservix.de.

Museum beteiligt sich
am großen „Bach-Jahr“

Olga Andryushchenko.
 Foto: Mischa Blank/SGV.

Grevenbroich. „Grüffelos Ge-
schichte“ kommt als Puppen-
theater nach Grevenbroich. 
Das Motto: „Der große Wald 
ist voller Gefahren“.
Da ist es gut, wenn man einen 
starken Freund hat. Und wenn 
man keinen hat, erfindet man 
sich eben einen. Die kleine 
Maus ist unterwegs im Wald 
und alle scheinen es gut mit 
ihr zu meinen. Der Fuchs lädt 
sie zur Götterspeise ein, die 
Eule bittet zum Tee und die 
Schlange zum Schlangen-Mäu-
se-Fest.
Aber die Maus hat immer 
schon eine Verabredung: mit 
ihrem Freund, dem schreck-
lichen Grüffelo. Den hat sie 
sich zwar nur ausgedacht, aber 

wenn sie ihn ihren Möchte-
gern-Gastgebern beschreibt, 
wollen die doch lieber alleine 
speisen.
Doch dann taucht er auf 
einmal wirklich auf, und sein 
Lieblingsschmaus, sagt er, ist 
Butterbrot mit kleiner Maus. 
Das ist nicht so praktisch. Aber 
was eine clevere kleine Maus 
ist, die lehrt auch einen Grüffe-
lo in echt das Fürchten.
Am 9. Februar um 11 Uhr ist 
die Puppentheater im „Grefi-
Kino“ im Montanushof zu 
sehen.
Einlass ist 30 Minurten vor 
Spielbeginn; Tickets gibt es 
nur vor Ort (Eintritt: zehn pro 
Person, Kinder ab zwei Jahren 
benötigen eine Eintrittskarte).

Fröhliches Puppentheater 
mit dem „Grüffelo“

Gustorf. Der Bürger-Schützen-
Verein der Pfarre Gustorf lädt 
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung ein. Diese 
findet morgen um 11 Uhr im 
„Brauhaus en d’r Post“ statt.
Auf der Tagesordnung stehen 
neben dem Rückblick auf das 
vergangene Schützenjahr 2024, 
aber auch wichtige Entschei-
dungen für das laufende Jahr. 
Ein weiterer Schwerpunkt der 

Versammlung ist der Ablauf 
des Schützenfestes 2025. Zu-
dem wird die Jahresplanung 
für 2025 präsentiert.
Die Jahreshauptversammlung 
ist eine wichtige Plattform für 
den aktiven Austausch inner-
halb des Vereins. Alle Mitglie-
der sind eingeladen, sich über 
die aktuellen Entwicklungen 
im Verein zu informieren, so 
der Vereinssprecher.

Gustorfer Schützen

Schneller. Mehr. Wissen ...   www.erft-kurier.de

Zuverlässige Komplettbad-
sanierung in 5 Tagen durch
unsere 4roƼ-Hand[erker
Kurze Umbauzeiten für WC- &
Teilbadsanierung
Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen
Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie

:ERWANDE0N SIE IHR &AD
IN EINE WOHLFÜHLOASE
MIT EINEM DUSCH-WC� Informie

ren

Sie sich
auch üb

er

das neue & kosten-
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e Dusch-W

C

AquaCle
an Alba

von +eb
erit�

Abbildung zeigt Dusch-WC Geberit AquaClean Sela

Ihr Fachbetrieb im Rhein-Kreis
Neuss
Heckenend 16
41352 Korschenbroich
Tel. 02182 888 91 10

Jetzt Termin vereinbaren!

Anzeige

Ein Wohlfühlbad von Viterma
in kurzer Zeit
Vielleicht kommt Ihnen das
bekannt vor: Abgenutzte Ar-
maturen, glanzlose Keramik
und Schimmel in den Flie-
senfugen sorgen dafür, dass
man sich im Badezimmer
nicht mehr wohlfühlt. Der
Weg zu Ihrem Traumbad ist
kürzer als Sie denken.
Ermöglicht wird die rasche
Badrenovierung in nur weni-
gen Tagen durch ein einzig-
artiges Konzept und perfekt
ausgebildetes Personal. Der
Beratungstermin mit Ihrem
Viterma Badexperten findet
vor Ort bei Ihnen zu Hause
statt, wo Sie einen Einblick

in die genutzten Materialien
und Oberflächen erhalten
und aus verschiedenen Farb-
variationen wählen können.
Auch Ihre eigenen Badideen
werden natürlich berück-
sichtigt, sodass schließlich
ein Wohlfühlbad nach Ihrem
Geschmack entsteht.
Abgerundet wird der Bera-
tungstermin durch ein Ange-
bot, auf dem Ihre Badsa-
nierungskosten aufgeführt
sind. Dabei profitieren Sie
von unserer Festpreis-
garantie – teurer, als auf
dem Angebot vermerkt, wird
es nicht.

IIhhrr FFaacchhbbeettrriieebb iimm
RRhheeiinn--KKrreeiiss--NNeeuussss
SStteeffaann PPiillaattuuss
HHeecckkeenneenndd 1166 –– GGlleehhnn
IInnffooss uunndd BBeerraattuunnggsstteerrmmiinn uunntteerr::
TTeelleeffoonn 00 2211 8822 // 88 8888 9911 1100
MMoobbiill:: 00117744 // 22 9988 3355 8811
wwwwww..vviitteerrmmaa..ccoomm

Am 25.01.
von 12 - 18 Uhr mit:*)

LIVE
MUSIK GRATIS

DRINKS

J A H R E

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen vom 25.01. bis 27.01.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Ruf, Schöner Wohnen, Set one,
Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

auf Möbel, Küchen,
Matratzen & Teppiche1)

44% 25.01.

AKTIONSAKTIONS
SPARSPARTAGE MONTAG

27.
JANUAR

Nur 2 Tage:

25.01.25.01.
TAGE�TAGE� SAMSTAG

25.
JANUAR

bis

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

*) nicht im K.N.A.S.T.
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Wevelinghoven. Nachdem die 
bisherigen ZUMBA-Gruppen 
für Kinder Ende 2024 einge-
stellt werden mussten, weil sich 
keine neue Übungsleiterin mit 
den entsprechenden Lizenzen 
gefunden hatte, startet der 
Turnverein Wevelinghoven ab 
dem 5. Februar mit zwei neuen 

Gruppen unter dem Motto 
„Kids Dance“. Die Leitung hat 
dabei Nadine Bologna über-
nommen.

In der Turnhalle an der Post-
straße startet von 16 bis 17 Uhr 
eine Gruppe für Kinder von 
vier bis sechs Jahren und von 

17 bis 18 Uhr für Kinder von 
sieben bis zwölf Jahre.
Interessierte Kinder können 
wie bei den anderen Angeboten 
des Wevelinghovener Turnver-
eins vier Wochen kostenlos 
und unverbindlich zur Probe 
teilnehmen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht nötig.

Statt Zumba wird jetzt getanzt!

Wevelinghoven. Der „Mai-
Markt“ in Wevelinghoven, ein 
Highlight im Veranstaltungs-
kalender des Rhein-Kreises, 
steht wieder vor der Tür! Am 
18. Mai von 11 bis 18 Uhr ver-
wandeln sich die Poststraße und 
der Marktplatz in eine bunte 
Welt voller Erlebnisse, Hand-
werkskunst und kulinarischer 
Genüsse. Die Planungen der 
Werbe- und Interessengemein-
schaft Wevelinghoven (WIG) 
laufen bereits auf Hochtouren, 
und erste Flächen sind vergeben.
Stolz kann die WIG verkünden, 
dass über 25 Prozent der Plätze 
bereits gebucht sind – und das, 

obwohl die Anmeldephase 
gerade erst
begonnen hat. Einige Aussteller 
melden sich von selbst an, weil 
sie unbedingt wieder dabei sein 
möchten. Andere haben den 
Frühbucherrabatt genutzt, den es 
in diesem Jahr erstmalig gab, um 
sich günstig
einen Platz zu sichern.
Neben dem Frühbucherrabatt 
hat die WIG aber auch auf die 
Wünsche

der Aussteller reagiert und ist 
ihnen preislich mit den Stand-
kosten entgegengekommen – 
obwohl die Kosten für die WIG 
selbst steigen.
Trotz höherer Infrastruktur-
kosten (Bühne, Strom, Verteiler, 
städtische
Gebühren) dürfen sich die Be-
sucher auf spannende Neuerun-
gen freuen. In diesem Jahr wird 
der „Maimarkt“ nämlich noch 
vielseitiger!
Neben einer größeren Aktions-
fläche sind mehrere kleinere 
Bühnen an unterschiedlichen 
Standorten geplant. Dort bekom-
men lokale und überregionale 
Künstler, Handwerker und Ver-
eine die Chance, ihr Können zu 
präsentieren – von traditioneller 
Handwerkskunst bis hin zu 
überraschenden Show-Einlagen.
Dafür sucht die „WIG“ noch wei-
tere Mitwirkende: Ob Solokünst-
ler, Bands, Zauberer, Akrobaten, 
Alleinunterhalter oder kreative 
Vereine – wer den „MaiMarkt“ 
mitgestalten möchte, ist herzlich 
willkommen. Interessierte kön-
nen sich über die Kontaktdaten 
auf www.Maimarktwevelingho-
ven.de melden.
Diese neuen Programmpunkte 
sollen für noch mehr Abwechs-
lung sorgen und den Markt zu 
einem echten Erlebnis für die 
ganze Familie machen.
WIG-Chef Oliver Benke: „Der 
,MaiMarkt’ ist weit mehr als eine 
Ausstellung – er ist eine Platt-
form für Unternehmen, Vereine 
und Kreative, die ihre Produkte 
und Ideen einer breiten Öffent-
lichkeit präsentieren möchten. 
Von handgefertigten Dekoarti-
keln über innovative Technikpro-
dukte bis hin zu kulinarischen

Highlights – hier gibt es für 
jeden etwas zu entdecken. Be-
sonders für Newcomer ist der 
Markt eine ideale Gelegenheit, 
ihre Produkte einem großen 
Publikum vorzustellen.“
Neben einer Vielzahl von Ver-
kaufs- und Ausstellungsständen 
bietet der
Markt ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Die große 
Aktionsfläche bildet den Mittel-
punkt des Geschehens, auf der 
lokale Musiker, Tanzgruppen 
und Vereine für Stimmung sor-
gen. Zusätzlich wird es über das 
gesamte Marktgelände kleinere 
Darbietungen geben, die das Er-
lebnis noch vielfältiger machen.
Für Kinder gibt es ein umfang-
reiches Programm, darunter 
eine Hüpfburg, Bungee-Jumping, 
Kettenflieger, Kinderschminken 
und spannende Mitmachaktio-
nen. Währenddessen können 
Eltern entspannt über den Markt 
schlendern und die Angebote 
genießen.
Auch kulinarisch bleiben keine 
Wünsche offen: Von herzhaften 
Spezialitäten wie Flammkuchen 
und „Pulled Pork“ bis zu süßen 
Leckereien wie „Churros“ und 
Zuckerwatte ist alles dabei. Be-
gleitet wird das Ganze von einer 
großen Auswahl an Getränken, 
darunter frisch gezapftes Bier, 
Cocktails und Kaffeespeziali-
täten.
Der „MaiMarkt“ ist nicht nur 
ein Fest, sondern ein Treffpunkt 
für die gesamte Region. „Hier 
wird Gemeinschaft gelebt und 
Vielfalt gefeiert. Markieren Sie 
sich schon jetzt den 18. Mai im 
Kalender und erleben Sie einen 
unvergesslichen Tag“, strahlt 
Benke.

Jetzt schon für den 
„MaiMarkt“ planen

Oliver Benke, Chef der WIG, wirbt: „Interessierte Aussteller 
können sich ab sofort anmelden. Informationen zur Anmeldung, 
weitere Details und das Anmeldeformular erhalten Sie über die 
spezielle Internetseite der WIG Wevelinghoven.“

Besuchen Sie uns im Netz: 
www.erft-kurier.de

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

NEY E. K., 41515 GREVENBROICH, VON-STAUFFENBERG-STR. 1 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

41515 Grevenbroich • Von-Stauffenberg-Str. 1
Montag–Samstag: 07.00–21.00 Uhr
Telefon: 0 21 81-6 10 78 • www.edeka-ney.com
Für unsere Kunden gibt es ausreichend Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.

Gültig vom
27.01. bis
01.02.2025

Rinder-
Schmorbraten
je 1 kg

Kasseler
Lachsbraten
je 1 kg

Schweine-
Nackenbraten
je 1 kg

Krombacher
Pils oder Radler
je Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.15),
zzgl. € 3.10 Pfand

Warsteiner
Pilsener
je Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.10),
zzgl. € 3.10 Pfand

Lachsfilet
frisch aus den Fjorden
Norwegens, je 100 g

Thunfisch-
Filet je 100 g

Arla Buko
je 200 g Becher
(1 kg = € 5.00)

Iglo Fischstäbchen
tiefgefroren,
je 224 g – 450 g Packung
(1 kg = ab € 6.64)

Erasco Eintopf
je 800 g Dose
(1 kg =
€ 2.49)

Rheinfels Quelle
Mineralwasser
je Kasten = 20 x 0,75 l
(1 l = € 0.52),
zzgl. € 3.30 Pfand

Barilla
Italienische Pasta
je 500 g Packung
(1 kg = € 2.00)

Lorenz Crunchips
oder Nic Nacs
je 110 g – 150 g Beutel
(1 kg = ab
€ 6.67)

McCain Frites
je 500 g – 750 g Beutel
(1 kg = ab € 2.12)

Weihenstephan
Haltbare Milch
1,5% / 3,5% Fett,
je 1 l
Packung

Dr. Oetker Die Ofenfrische,
La Mia Pinsa oder
Pizza Tradizionale
je 305 g – 435 g Packung
(1 kg = ab
€ 4.60)

Metten Dicke
Sauerländer
Bockwurst
5 Stück = 845 g Dose / 400 g
Abtropfg. (1 kg = € 8.73)

Metzger-
Kochschinken
je 100 g

Nusstoast-
schinken
je 100 g

11,49 €

4,69 €

10,99 €
1,00 €

1,00 €
2,00 €

1,59 €

1,00 €3,49 €

1,99 €

2,99 €
5,55 € 9,99 € 15,90 € 1,79€ 1,99€ 2,69 € 3,49 €1,00 €

Oberstraße 20
41516 Grevenbroich

NEU! Pizza-Taxi
Dienstag – Sonntag
17.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Montag Ruhetag
Genießen Sie unsere leckeren Gerichte ab sofort

Oberstraße 20
41516 Grevenbroich

NEU! Pizza-Taxi
Dienstag – Sonntag
17.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Montag Ruhetag
Genießen Sie unsere leckeren Gerichte ab sofort
wieder in unserem mediterranen Ambiente.

Ihr Partner für
Container und Entsorgungen
Kommen Sie mit Ihrem Entsorgungsgut gerne
vorbei oder lassen Sie es von uns abholen!

Alfred­Nobel­Straße 57 Öffnungszeiten:
41515 Grevenbroich Mo.­Do.: 07.00­17.00 Uhr
Tel.: 01 72/9 11 85 76 Fr.: 07.00­16.00 Uhr
www.as­containerdienst.de Sa.: 08.00­12.00 Uhr
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Der Verein „Historisches 
Wevelinghoven“ begeht in 2025 
sein 20-jähriges Bestehen. Und 
der Verein hat sich für dieses 
Jubiläumsjahr einiges vorge-
nommen ... 
 
Wevelinghoven. Im November 
fand die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins statt und 
dort wurden bereits die 
ersten Weichen für das Jahr 
2025 gestellt. So wurde Peter 
Theo Schäfer neu in den 
Vorstand als stellvertreten-
der Vorsitzender gewählt. Er 
tritt damit die Nachfolge von 
Nikolai Dohlen an, der sich 
nicht mehr für dieses Amt 
zur Verfügung stellte. 
Ralf Rosenberger legte sein 
Amt als „kommissarischer“ 
Vorsitzender des Vereins nieder 
und wurde zum „regulären“ 
Vorsitzenden für die kommen-
den drei Jahre gewählt. Das 
Vorstandsteam besteht weiterhin 
aus dem Geschäftsführer Armin 
Mohren und der Kassiererin 
Magda Hoer. 
Für 2025 hat sich der Verein 
viele Aktionen und Projekte auf 
die Fahne geschrieben. Zentrales 
Thema ist dabei, das 20-jährige 
Bestehen des Vereins gebührend 
zu begehen und die bisherige 
Leistungen angemessen zu 
würdigen. 

Hierzu wird es im September 
eine feierliche Abendveran-
staltung geben und am „Tag 
des offenen Denkmals“ am 14. 
September wird der Verein die 
Pforten des „Alten Pastorats“ 
für die Öffentlichkeit öffnen 
und durch die Räumlichkeiten 
führen. 

„Werthaltiges“ für Wevelingho-
ven zu schaffen war schon jeher 
ein Bestreben von „Historisches 
Wevelinghoven“, der im Ur-
sprung vorrangig die Rettung 
und Sanierung des „Alten 
Pastorats“ in Wevelinghoven 
zum Ziel hatte. Dieses Projekt ist 
eindrucksvoll gelungen. 
Aber auch wichtige historische 
Orte werden vom Verein durch 
Markierungen gewürdigt und 
gedanklich durch Informations-
tafeln in die Gegenwart trans-
portiert. 
Zwei dieser Markierungen sind 
bereits gesetzt: an der Erft-Brü-
cke am Klosterweg für die 
„Motte“ und im Stadtpark Weve-

linghoven für das „Alte Schloss 
Lievendahl“. 
Aktuell arbeitet der Verein an 
der dritten Markierung: die 
letzte Schlacht des Dreißigjähri-
gen Krieges am 16. Juni 1648 in 
Wevelinghoven.  
Bisher ist diese Schlacht zwar 

bekannt und auch in 
einem Stich skizziert. 
Die genaue Lage des 
Schlachtfeldes wurde 
aber allerdings nie wis-
senschaftlich untersucht 
und kartiert. 
Dies hat der Verein 
im vergangenen Jahr 
angestoßen. Der Land-

schaftsverband widmet sich 
nun diesem regionalhistorischen 
Thema und hat begonnen, 
einige Felder bei Wevelinghoven 
mittels Sondierungen intensiv 
zu untersuchen. Sobald die 
Untersuchungen abgeschlossen, 
wissenschaftlich ausgewertet 
und das Schlachtfeld eingegrenzt 
werden kann, wird der Verein 
mit der drittenMarkierung auch 
das Ereignis von 1648 gedank-
lich in die Gegenwart zurückho-
len. Neben geplanten Exkursio-
nen und Vorträgen in 2025 hat 
sich der Verein noch ein weiteres 
Ziel gesetzt: Es soll wieder eine 
„Litfaßsäule“ in Wevelinghoven 
geben – und zwar an zentraler 
Stelle auf dem Marktplatz.

Rosenberger führt den 
Verein nun dauerhaft

Wevelinghoven. Mit seinem 
Podcast „Schützenstolz“ verbin-
det der Verein seit 2024 Tradi-
tion, Gemeinschaft und digitale 
Reichweite. Was als Experiment 
begann, hat sich inzwischen zu 
einem Erfolgsprojekt entwickelt, 
das nicht nur die Mitglieder des 
Vereins begeistert.
„Wir sind sehr stolz darauf, so 
engagierte und kreative Ideen 
aus den eigenen Reihen zu 
haben und fördern gerne deren 
Umsetzung im Sinne des Vereins 
und der Gartenstadt“, betont Prä-
sident Marcus Odenthal. „Der 
Podcast zeigt eindrucksvoll, wie 
stark unsere Gemeinschaft auch 
im hier und heute verwurzelt ist 
und wie gut Tradition und Mo-
derne miteinander harmonieren 
können.“
Der Podcast setzt auf ein ab-
wechslungsreiches Programm: 
Gespräche mit Vereinsmitglie-
dern, Interviews mit prominen-
ten Gästen wie Bürgermeister 
Klaus Krützen oder Bernd 
Herten, Regimentsoberst 
der Neusser Schützen, sowie 
Themen rund um das Schützen-
wesen, Traditionen und aktuelle 
Herausforderungen. Besonders 
beliebt sind die Anekdoten aus 
der Vereinsgeschichte, die einen 
persönlichen Einblick in die 

Welt des Schützenwesens geben.
„Die Resonanz auf ,Schützen-
stolz’ war von Anfang an über-
wältigend. Insgesamt wurden 
bisher 14 Folgen produziert 
und gesendet. An manchen 
Tagen hatte sich nach Veröffent-
lichung der Podcasts der Traffic 
auf unser Website vervielfacht. 
Insgesamt beobachtet der BSV 
seitdem eine stärkere Nutzung 
dieser neuen ,Visitenkarte’ 
unseres Vereins“, resümiert Vor-
standsmitglied Ralf Rosenberger 
voller Freude.  
Innerhalb weniger Monate konn-
te der Podcast eine treue Hörer-
schaft aufbauen, die regelmäßig 
und durchschnittlich 500 Hörer 
umfasst. Bei besonders breit 
angelegten Themen wie dem 
Interview mit dem Bürgermeis-
ter oder der Präsidentenrunde 
liegt die Zahl deutlich darüber. 
„Topscorer“ war der Podcast 
mit Bernd Herten, der weit über 
1.000 Hörer erreichte und über 
einen sehr langen Zeitraum im-
mer wieder abgerufen wurde.
Mit dem eigenen Podcast „Schüt-
zenstolz“ hat der Bürger-Schüt-
zen-Verein Wevelinghoven einen 
modernen Kommunikations-
kanal geschaffen, der weit über 
die Grenzen des Vereins hinaus 
wirkt. Die Zuhörer lernen nicht 

nur die Mitglieder und Tradi-
tionen besser kennen, sondern 
erfahren auch, welche Heraus-
forderungen ein moderner 
Schützenverein bewältigen muss. 
Das Kernteam hinter „Schützen-
stolz“ bilden Cedric Engel und 
Vorstandsmitglied Peter Theo 
Schäfer.

Cedric Engel moderiert dabei 
professionell jede Podcastfolge, 
führt die Gesprächspartner 
souverän durchs Interview und 
streut immer eine Portion seines 
Humors mit in die Folgen ein. 
Peter Theo Schäfer übernimmt 
die redaktionelle Seite und den 
planerischen Part im Vorfeld 
jeder Podcastfolge.

„Der Erfolg unseres Podcasts 
zeigt, wie wichtig es ist, die 
Traditionen des Schützenwesens 
mit modernen Formaten zu ver-
binden“, sagt Ralf Rosenberger 
rückblickend betrachtet
Peter Theo Schäfer ergänzt: 
„2025 steht im Zeichen der Wei-
terentwicklung von ‚Schützen-
stolz‘. Wir planen bis zum nächs-
ten Schützenfest 20 neue Folgen, 
die noch tiefere Einblicke in die 
Gemeinschaft des Schützen-
wesens und deren Geschichten 
geben werden. Damit knüpfen 
wir an die bisherigen Erfolge an 
und setzen darauf, weiterhin so-
wohl unsere Mitglieder als auch 
die interessierte Öffentlichkeit zu 
begeistern.“

„Schützenstolz“: Wie 
der BSV neue Wege geht

Cedric Engel moderiert profes-
sionell jede Podcastfolge, führt 
die Gesprächspartner souverän 
durchs Interview und streut 
immer eine Portion seines 
Humors mit in die Folgen ein. 
Peter Theo Schäfer übernimmt 
die redaktionelle Seite Seite 
und den planerischen Part im 
Vorfeld jeder Podcastfolge.
 Foto: BSV.

Wevelinghoven. Das Jubilä-
umsjahr 2024 ist passé und 
getreu dem Motto des Ver-
eins „Nach dem Schützenfest 
ist vor dem Schützenfest“ 
laufen die Planungen für das 
kommende Schützenfest im 
August bereits auf Hoch-
touren. Dabei werden einige 
Neuerungen und Änderun-
gen aus dem Jubiläumsjahr 
in den Ablauf des Schüt-
zen- und Heimatfestes 2025 
integriert.
So wird zum Beispiel der 
Kinderumzug, der erstmalig 
im vergangenen Jahr statt-
fand und der sehr großen 
Zuspruch erhielt, fester Be-
standteil der Festivitäten im 
August werden.
Auch die Veränderungen 
beim Dämmerschoppen 
im Jubiläumsjahr sind 
nicht nur bei den Schützen 
hervorragend angenommen 
worden, auch zahlreiche 
Gäste haben diesen mit 
Begeisterung besucht. Im 
vergangenen Jahr haben die 
Reuschenberger Bläser und 
die Band „BIG MAGGAS“ 
das Festzelt wahrlich zum 
Beben gebracht. Auch in 
diesem Jahr wird es beim 
Dämmerschoppen wieder 
Live-Musik geben und auf 
vielfachen Wunsch aus den 
Reihen der Schützen sind 
die „BIG MAGGAS“ erneut 
für den Montagabend am 
Schützenfest verpflichtet 
worden – und die Gruppe 
um Roy Rakete tritt bei den 
Schützenfesten im Stadtge-
biet exklusiv nur in Weve-
linghoven auf.
Die Bestückung des Festplat-
zes in Wevelinghoven wird 
2025 wieder gut durchmischt 
sein.

Exklusiv:
„BIG MAGGAS“

Entdecken Sie die Vielfalt der Fliesenwelt und lassen Sie sich individuell beraten.

Langwadener Str. 42 · 41516 GV-Wevelinghoven · 02181-272427 · www.fliesen-rohde.de

Fliesenleger m/w/d
in Vollzeit gesucht!

Jetzt bewerben:
kontakt@fliesen-rohde.de

02181- 49 39 498 · rudi.swiontek@t-online.de

Wir wünschen allen
Wevelinghovener

Bürgern einen guten
Start ins neue Jahr!

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

Gutachten Sicherer
Hausverkauf

Energie-
ausweise

Wir sind Ihr Ansprechpartner für sicheren
Immobilienverkauf und anerkannte Wertgutachten.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

JETZT ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN

0160 -
6580170

Persönlich.
Zertifiziert.
Engagiert.

www.immo-schloemer.de

Reisebüro Offergeld • Kölner Str. 50 • Grevenbroich
grevenbroich1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/grevenbroich1/

Desiree Itzigsohn,
Stefanie Geisler,
Oliver Offergeld
und Nina Pagenkopf

Unser Team

Ihr Ansprechpartner für
Wevelinghoven

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer rbung setze ich mich ein!

e!„Werbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternativ

We

Ort

e!ernativ

Ronald Fiedler Poststraße 82 41516 Grevenbroich

www .de

02181/ 7289092

Neue Jura & Nivona✔

Generalüberholte✔

Wartung & Reparatur✔

Autorisierter Jura &
Nivona Fachhändler

✔

Gezeigte Fahrszenen bitte nicht nachahmen, Schutzbekleidung tragen und die anwendbaren Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung beachten!
Die abgebildeten Fahrzeuge können in einzelnen Details vom Serienmodell abweichen und zeigen teilweise Sonderausstatung gegen Mehrpreis.

ERFAHRE MEHR AUF KTM.COM ODER BEI UNS

Poststr. 96-100 · Grevenbroich · Tel. 02181/29777
Öffnungszeiten Mo. -Fr. 08:00-17:30 Uhr

Sa . 08:00-12:00 Uhr

www.KTM-Breuer.de

P
hoto:R

.S
chedl

Liebe Kunden,

wir bieten Ihnen
eine große

Angebotsvielfal
t der Marke KTM

an.

Herzlichst Ihr K
TM BREUER TE

AM

Auto Breuer GmbH



WEVELINGHOVEN AKTUELL Seite 7Samstag, 25. Januar 2025

Die Luft im Vereinsheim des 
Steeldart-Vereins Wevelingho-
ven „Ocky Bullboa“ knistert 
vor Spannung. Der Kampf um 
den Aufstieg in die Bezirksliga 
ist in vollem Gange, und trotz 
der jüngsten Niederlage gegen 
den Konkurrenten Rumelner 
TV I mit 12:8 bleibt die Hoff-
nung auf eine erfolgreiche 
Saison ungebrochen. 

Wevelinghoven. Die „Ocky´s“ 
befinden sich aktuell auf dem 
zweiten Platz der Bezirksklasse 
und haben noch alle Chancen, 
als Aufsteiger hervorzugehen.
„Ein besonderes Augenmerk 
liegt auf den Schlüsselspielern, 
die bereits in der laufenden 

Saison beeindruckt haben. Mit 
ihrer Konzentration, ihrem 
Teamgeist und ihrer Leiden-
schaft, sind sie mehr als nur 
Spieler – sie sind die Seele des 
Vereins.
Die Unterstützung der Sup-
porter könnte eine entscheiden-
de Rolle spielen. Gemeinsam 
in einer enthusiastischen 
Kulisse können wir über uns 
hinauswachsen und die nötige 
Energie schöpfen, um die ,Dart 
Vaders’ Kempen zu besiegen,“ 
verriet Dominik Brandt.
Mit dem nächsten Spiel gegen 
die „Dart Vaders“ Kempen am 
heutigen Samstag um 20 Uhr 
im Vereinsheim des TV Orken 
stehen die Wevelinghover nun 

vor einer weiteren entscheiden-
den Begegnung.
Die „Dart Vaders“ aus Kempen 
rangieren derzeit punktgleich 
auf dem dritten Platz und ha-
ben ebenfalls Ambitionen, ganz 
oben mitzuspielen.
Die Ausgangslage verspricht 
ein spannendes Duell, das die 
Zuschauer im Vereinsheim des 
TV Orken in Atem halten wird.
„Beide Teams sind motiviert 
und hungrig auf den Sieg, was 
das bevorstehende Match zu 
einem echten Highlight der Be-
zirksklasse macht“, so Brandt 
weiter.
Die „Ocky´s“ freuen sich 
jedenfalls auf ganz ausgiebigen 
Support!

Bei den „Ocky ś“ geht ś
heute um den Aufstieg

Die „Ocky´s“ freuen sich jedenfalls auf ganz ausgiebigen Support! Heute Abend soll es im Ver-
einsheim in Orken rundgehen ...

Die närrische Zeit steht vor der 
Tür und mit ihr die Vorfreude 
auf die größte Karnevalsparty 
in Grevenbroich! Der Markt-
platz in Wevelinghoven verwan-
delt sich an den bevorstehenden 
Karnevalstagen in ein Fest der 
Farben, Klänge und fröhlichen 
Gesichter. 

Wevelinghoven. Nach den gro-
ßen Erfolgen der vergangenen 
Jahre, bei denen die Veranstal-
tung jedes Mal ausverkauft war, 
dürfen sich dei Wevelinghovener 
und ihre Gäste auch in diesem 
Jahr auf ein unvergessliches Er-
lebnis freuen.
Die Karnevalsparty in Weveling-
hoven hat sich mittlerweile zu 
einer festen Institution in der 
Region entwickelt. Nicht nur die 
Bewohner von Grevenbroich, 
sondern auch Besucher aus den 
umliegenden Städten strömen 
in Scharen herbei, um das bunte 
Treiben und die ausgelassene 
Stimmung zu genießen.
Von traditionellen Karnevalshits 
bis hin zu modernen „modernen 
Kölsche Klüngel“ ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Hier 
wird nicht nur getanzt, sondern 
auch gesungen und gefeiert, bis 
die Münder trocken sind! DJ 
Marc Pesch wird für beste Unter-
haltung an diesem Abend sor-

gen. Um dem Ganzen die Krone 
aufzusetzen, findet am Abend 
ein großer Kostümball statt. 
„Ob Engel, Teufel oder Mönch 
– beim BV Wevelinghoven ist 
jeder herzlich willkommen. 
Hauptsache jeck und bunt“, sagt 
Vorsitzender Erolt Möller.
Kreativ sein lohnt sich! Wie 

auch in den vergangenen Jahren 
werden die drei besten Einzel- 
und Gruppenkostüme mit tollen 
Preisen belohnt. Der Weveling-
hovener Marktplatz wird an 
diesem Tag zum ultimativen 
Hotspot für Karnevalsfreunde! 
Möller wörtlich: „Sichert Euch 
die Tickets und feiert mit uns 

– wir freuen uns auf Euer Kom-
men! Lasst uns gemeinsam das 
bunte Treiben genießen und die 
Nächte mit Lachen und Musik 
füllen!“ Ab 19.11 Uhr öffnet der 
BV Wevelinghoven seine Türen. 
Tickets gibt es unter www.bv-w.

de/tickets. Die Tickets kosten 
13,11 Euro.

„Hier trifft sich die ganze 
Region zum Schunkeln!“

Beim BV Wevelinghoven herrscht große Vorfreude auf die Karnevalsparty für die ganze Region, 
die am 28. Februar steigt.

Ratsstube-Wevelinghoven • Aleksandra und Dali Dragojevic • Marktplatz 18 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Mittwoch bis Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr • Sonntag von 11.30 bis 14.00 Uhr und 16.30 bis 21.00 Uhr · Mail: info@ratsstube-wevelinghoven.de • www.ratsstube-wevelinghoven.de

Die Ratsstube-Wevelinghoven am Marktplatz 18 feiert in diesem
Jahr sein 30-jähriges Jubiläum. Der Familienbetrieb wurde
1995 von Boja und Mirko Dragojevic eröffnet, bis schließlich im
Jahre 2009 Aleksandra und Dali den Betrieb seiner Eltern über-
nahmen. Bis heute führen die beiden den Betrieb mit Leiden-
schaft und sehr viel Engagement. Auf ca. 200 m² bieten
Aleksandra und Dali Platz für ca. 120 Personen. Die Räumlich-
keiten wurden im vergangenen Jahr stilvoll renoviert und
umgestaltet. „Der Gast soll sich bei uns rundum wohlfühlen.

Wir haben das komplette Mo-
biliar erneuert, damit unsere
Gäste einfach bequemer sitzen
können und ihren Aufenthalt
bei uns noch mehr genießen
können. Auch die komplette
Theke wurde erneuert, ebenso
die gesamte Dekoration. Un-
sere Familie möchte Ihnen den
Aufenthalt so angenehm wie
möglich machen.“, so Aleksan-
dra Dragojevic. Wenn man das
Restaurant betritt gelangt man
direkt in helle und freundliche Räumlichkeiten, die zum Ver-
weilen einladen. In liebevoll und stilvoll gestaltetem Ambiente
können Sie leckere Gerichte genießen, die mit hochwertigen
und frischen Zutaten und zudemmit viel Liebe zubereitet wer-
den.

Aleksandra und Dali bieten eine internationale Küche an.
Leckere Balkan-Spezialitäten, wie z. B. Muckalica (geschnet-
zeltes Schweinefilet mit Paprika, Djuvec-Reis und Salat), oder
Raznjici (2 Spieße vom Schwein mit Pommes und Salat) sind
bei den Gästen sehr beliebt. Aber auch vegetarische Gerichte

sind auf der Speisekarte der Ratsstube-Wevelinghoven zu fin-
den. „Wir wollen uns für unsere Gäste weiterentwickeln. Unsere
Tochter Anastasija, die gerade ihre Ausbildung zur Hotelfach-
frau absolviert, möchte irgendwann einmal das Restaurant
übernehmen. Das wäre dann die 3. Generation. Sie liebt es im
Restaurant mit zu helfen und kennt den Betrieb von Kind auf.“

Kein Wunder, dass sie die Idee hatte das Angebot konzeptionell
zu erweitern. Seit kurzer Zeit bietet die Ratsstube-Weveling-

hoven freitags und samstags
hausgemachte, frische Burger
an. Die „Buns“ und die „Pattys“
sowie die Saucen werden alle
selbst zubereitet. Genießen Sie
z.B. den beliebten Bacon-Bur-
ger (Rindfleisch-Patty, Ched-
darkäse, Spiegelei, Bacon und
hausgemachte Hamburger-
sauce). Bald können sich die
Gäste auch über neue Variatio-
nen mit „Dry-Aged-Beef-Pat-
tys“ freuen.

Auch Cocktail-Liebhaber sind in der Ratsstube genau an der
richtigen Adresse. Alle Cocktails werden frisch gemixt. Natür-
lich erhalten Sie alkoholische und nichtalkoholische Kreatio-
nen. Selbstverständlich bietet die Ratsstube-Wevelinghoven
auch Platz für Ihre individuelle Veranstaltung. Egal ob
Hochzeiten, Goldhochzeiten, Geburtstage, Beerdigungs-
café, Jubiläums-, oder Vereinsfeiern – Aleksandra und
Dali beraten Sie individuell und abgestimmt auf Ihre
Wünsche und das zu einem sehr guten Preis-Leistungs-
verhältnis. Kommen Sie vorbei – Wir freuen uns auf Ihren
Besuch – Herzlichst Ihre Familie Dragojevic.

30 Jahre Ratsstube-Wevelinghoven.
Familie Dragojevic heißt Sie herzlich willkommen!

Familie Dragojevic heißt Sie in Wevelinghoven herzlich willkommen!

ANZEIGE

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!
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„Wir wollen den Politikwechsel. 
Das gilt vor der Wahl und das 
gilt erst Recht nach der Wahl. 
Wer mit uns regieren will, 
muss sich auf diesen Politik-
wechsel einstellen.“ Carl-Philipp 
Sassenrath, der für die CDU im 
heimischen Wahlkreis antritt, 
lässt im Kurier-Interview kei-
nen Zweifel daran, dass sich in 
Berlin vieles ändern müsse. Vor 
allem müsse „eine ganze Menge 
Habeck“ zurückgedreht werden.

Grevenbroich/Neuss. Der junge 
Mann (am Rosenmontag des 
Jahres 1990 geboren – „... in 
dem Jahr mussten alle Umzüge 
abgesagt werden“) fordert unter 
anderem eine komplette Neuaus-
richtung der bundesdeutschen 
Wirtschaftspolitik, in der es 
wieder darum gehen müsse, den 
Wirtschaftsstandort Deutschland 
und die heimischen Unterneh-
men zu sichern.
Sich bei den Spitzenverbänden 
beklatschen zu lassen und dann 
doch alles Gehörte zu ignorieren, 
so wie es Amtsinhaber Robert 
Habeck gemacht habe, sei der 
falsche Weg.
Auch deshalb sei er in allen 
von ihm ausgegebenen „grünen 
Zukunftsbranchen“ krachend 
gescheitert, habe „sein blaues 
Wunder erlebt“. Wärmemarkt, 
Solar, Chips-Industrie, E-Autos 
sind nur einige der Beispiele, 
die Sassenrath da aufzählt. „Die 
Energiekosten explodieren, es 
gibt keine Versorgungssicherheit 
für die Haushalte oder für die 
Industrie.“

Wenn es nach Robert Habeck 
und der Bundesnetzagentur 
gehe, müssten in den kommen-
den 20 Jahre „hunderte von 
Millionen Euro“ in den Netz-
ausbau investiert werden, was 
die Kosten weiter in die Höhe 
treiben würde. Hier fordert 
Sassenrath ein „pragmati-
scheres Handeln“.
Der Wähler habe, so der 
örtliche CDU-Kandidat 
für den Bundestag, 
die Möglichkeit zu 
entscheiden, ob er wei-
terhin eine Wirtschafts-
politik wolle, bei der der 
Staat alles vorschreibt, 
oder ob man der vorhande-
nen Expertise, dem in den 
Unternehmen anzutreffenden 
Fachwissen, die notwendigen 
Freiräume bieten wolle.
Zu diesen „Freiräumen“ gehöre 
zudem auch der Bürokratie-Ab-
bau. „Dass wir hier eine 
neue Radikalität an 
den Tag legen müs-
sen, steht für mich 
außer Frage“, 
macht Carl-Phi-
lipp Sassenrath 
deutlich.
Er wolle zum Bei-
spiel bei neuen 
Gesetzen immer 
den „Praxistest 
mit Betroffenen 
vor Ort“ machen. 
Und wenn es da 
Protest hagelt, 
dann wolle er in der 
Fraktion in Berlin 
die Hand heben 

und für andere Wege werben. 
Gleichzeitig will er aber auch an 
die „Bestands-Bürokratie“ ran: 
„Das nationale Lieferketten-
Ge- setz 

muss weg“, postuliert Sassenrath 
mit Nachdruck.
Gleichzeitig müsse in diesen Fäl-
len Berlin mehr auf die EU-Ebe-
ne einwirken, sie dazu bringen, 
einfach nachzuschauen, was die 
europäischen Beschlüsse vor 
Ort auslösen würden. „Friedrich 
Merz und Ursula von der Leyen 
haben sich in dieser Frage gera-
de perspektivisch gesprochen“, 
weiß er zu berichten.
Die überbordende Bürokratie 
ziehe sich durch alle Bereiche 
von Staat und Gesellschaft 
bis in Alltag und Freizeit (eh-
renamtliches Engagement). 
„Das hemmt die Lust, sich 
einzubringen. Dabei ist Büro-
kratie-Abbau ein Konjunktur-
Paket zum Nulltarif“, spinnt 

Sassenrath den Faden 
weiter.

Ihm schwebt eine Art „Entbüro-
kratisierungswettbewerb“ der 
Berliner Ministerien vor, die 
jedes Jahr konkrete Vorschläge 
liefern müssten: „Es gibt Hunder-
te Seiten von Vorschlägen. Die 
Regelungen, die weg müssten, 
kennt jeder“, ist Carl-Philipp 
Sassenrath sich sicher.
Fragt man ihn übrigens nach 
seinen Vorbildern, so gibt es 
zunächst ein Lob für Vorgänger 
Hermann Gröhe: „Er hat sich 
um das Land verdient gemacht. 
Und er hat sich hier vor Ort 
immer gekümmert.“ Dann findet 
er ebenfalls lobende Worte für 
Merz, Wüst, Reul, Laumann und 
auch für Söder.
Doch seine Vorbilder kommen 
aus einer ganz anderen Rich-
tung: Er verweist auf seine 
beiden Großväter, beide 1925 
geboren und beide auf den Na-
men „Karl“ (ja, mit „K“) getauft. 
„Sie mussten den Krieg erleben, 
wurden von ihm ihrer Jugend 
beraubt. Trotzdem haben sie den 
Weg zurück ins Leben gefunden, 
haben sich für die Gesellschaft 
und deren Wiederaufbau ein-
gesetzt. Dieser Geist, dass man 
Verantwortung übernimmt, 
prägt mich schon sehr.“
Und er fügt an: „Diese Generati-
on hat sich wieder berappelt, hat 
sich nicht runterziehen lassen, 
sondern hat den Blick wieder 
nach vorne gerichtet.“ Diesen 
spirit wünscht er sich auch heute 
wieder: „Das ist doch unser 
Land. Wir können es prägen. 
Auf allen Ebenen.“
 Gerhard P. Müller

„Dabei ist Bürokratie-Abbau ein 
Konjunktur-Paket zum Nulltarif“

Carl- Philipp Sassenrath steht vor span-
nenden Wochen. Und damit ist nicht 
nur seine Kandidatur für den Bundes-
tag gemeint.

Carl-Philipp Sassenrath will in den Bundestag: „Praxistest mit Betroffenen vor Ort“

Grevenbroich. Kinder, die 
heute die vierte Klasse einer 
Grundschule besuchen, kön-
nen an folgenden Terminen 
von ihren Eltern an einer der 
weiterführenden städtischen 
Schulen angemeldet werden. 
Die Anmeldungen finden für 
die Käthe-Kollwitz-, die Wil-
helm-von-Humboldt- und die 
dritte Gesamtschule, für das 
Erasmus- und das Pascal-Gym-
nasium im Zeitraum vom 8. 
bis zum 12. Februar statt. An-
meldungen sind ausschließlich 

mit Termin möglich.
Alle Details finden Sie auf 
unserer Homepage (QR-Code).

Anmeldungen starten:
Nur mit Termin!

10 - 15 Uhr10 - 18 Uhr

JANUAR-AKTION !!! Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!Ab 27.01.25 nur bis 01.02.25 gültig!

DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

10 - 18 Uhr

28
MONTAG

10 - 18 Uhr

27
10 - 18 Uhr

29
10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

30 31
10 - 15 Uhr

1
JANUAR 2025 JANUAR 2025 JANUAR 2025 JANUAR 2025 JANUAR 2025 FEBRUAR 2025

Wir zahlen bis zu 15.000,-€*

zum Höchstpreis bis zu 8.000 €*

Wir zahlen zur Zeit

bis zu

112299,,0000
PRO GRAMM

€
**

Wir zahlen bis zu 8.000 €

*Gültig bis 28. Februar 2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der
�Ěege�asse überno��en  erden. �ie 
osten  erden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in de�
ersten vollen 
alender�onat der �ersorgung erlassen, der auf den �onat �hres �nschlusses bei uns folgt.
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Oder Sie nutzen einfach unsere Online-Terminbuchung!

0800 9966028
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Mit Sicherheit an Ihrer Seite. Wir beraten Sie gerne:

Weitere Informationen: malteser.de/hausnotruf

Wir sind da, wenn es
schnell gehen muss
Der Malteser Hausnotruf

1 Mon
at

kosten
los*

�ђѡѧѡ �јѡіќћѠѤќѐѕђћ ћѢѡѧђћ!
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Am 6. September haben sich Silvia (gebore-
ne Heiden) und Thorsten Sauer im Greven-
broicher Standesamt ihr Ja-Wort gegeben. 
Kennengelernt hat sich das Paar 2002 in 
der fünften Klasse, verlor sich 2003 jedoch 
aus den Augen. Wiedergesehen haben sie 
sich schließlich 2022 und dann ineinander 
verliebt.  Foto: Jörg Schumacher

Grevenbroich. Vor gut 60 Jahren wurde in Deutschland das 
Genre „Liedermacher“ gegründet. Auf dem Gelände der Burg 
Waldeck im Hunsrück traten erstmalig deutschsprachige Singer/
Songwriter, die ihre eigenen Stücke selbst auf einem Instrument 
begleiteten und sich deutlich vom Schlager abgrenzten, auf. 
Stefan Pelzer-Florack interpretiert am Donnerstag um 19 Uhr 
die erste Generation der Liedermacher im „Museum der Nieder-
rheinischen Seele“. Bekannte Songs von Reinhard Mey, Hannes 
Wader und Klaus Hoffmann sind selbstredend im Programm. 
Auch der Niederländer Hermann van Veen, der Österreicher Ge-
org Danzer und der Schweizer Stephan Sulke sind im Repertoire 
vertreten. Pelzer-Florack fügt zudem einige Eigenkompositionen 
aus seiner eigenen Liedermacher-Zeit hinzu. Der Eintritt beträgt 
zwölf Euro. Eine Anmeldung ist über kultur@grevenbroich.de 
oder per Telefon unter 02181/608–653 möglich.

Der Liedermacher

Grevenbroich. Die Volks-
hochschule lädt alle Vereins-
vorstände und Interessierte 
herzlich zum Vortrag „Pra-
xiswissen für Vereinsvorstän-
de“ ein. Die Veranstaltung 
findet am  10. Februar von 
19 bis 20.30 Uhr in der „Villa 
Erckens“ statt.
Der Vortrag bietet ein Upda-
te zu den wichtigsten aktuel-
len Urteilen und gesetzlichen 
Neuregelungen im Vereins- 
und Gemeinnützigkeitsrecht. 
Ziel ist es, Haftungsrisiken 
zu erkennen und wirtschaft-
liche Chancen zu nutzen. 
Die Veranstaltung richtet 
sich insbesondere an erfahre-
ne Vereinspraktiker sowie an 
Vertreter von Stiftungen und 
anderen gemeinnützigen 
Einrichtungen.
Referent ist Jörg Hallmann, 
Rechtsanwalt und Fach-
anwalt für Steuerrecht, 
spezialisiert auf die Beratung 
von Vereinen und anderen 
gemeinnützigen Körper-
schaften. Die Teilnahmege-
bühr beträgt fünf Euro.

Exklusiver 
Vortrag 

Grevenbroich. Die FDP im 
Rate der Stadt fordert, dass 
das Restmüllgefäße-Systems 
um eine 60-Liter-Restmüll-
tonne zu erweitern, die den 
Haushalten bei Bedarf zur 
Verfügung gestellt werden 
kann.
Markus Schumacher begrün-
det: „In vielen Haushalten, 
insbesondere bei kleineren 
oder Haushalten mit gerin-
gem Restmüllaufkommen, 
ist die derzeitig kleinste Rest-
mülltonne von 80 Litern für 
eine wöchentliche Leerung 
häufig zu groß. Eine 60-Liter-
Restmülltonne würde ins-
besondere für Single-Haus-
halte eine bedarfsgerechtere 
Entleerung ermöglichen.
Wir bitten daher um 
Prüfung, unter welchen Be-
dingungen und zu welchen 
Modalitäten die Einführung 
einer 60-Liter-Restmülltonne 
im Stadtgebiet zur Verfügung 
gestellt werden kann“.

Kleinere
Tonnen?

Kaster. Der Eifelverein Bed-
burg lädt Wanderfreunde 
im Februar zu mehreren 
Wanderungen ein.
Am 8. Februar führt die 
erste Wanderung rund um 
die Dahlheimer Mühle bei 
Wegberg. Zu erleben gibt es 
Natur pur, wandern durch 
Mischwald, eine offene Hei-
delandschaft und ein uriges 
Moorgebiet.
Am 20. Februar geht es zum 
„wachsenden“ Wasserfall 
Dreimühlen, der wegen 
seiner Einmaligkeit zum 
Naturdenkmal erklärt wur-
de. „Wir wandern teilweise 
auf dem Wasserfallweg und 
passieren dabei auch die 
imposante Burg Kerpen in 
der Eifel“, so jetzt kürzlich 
der Sprecher des Eifelvereins 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier.
Treffpunkt und Abfahrt 
für diese Wanderungen ist 
jeweils am Parkplatz Alt-Kas-
ter an der Albert-Schweit-
zer-Straße um 9 Uhr. In 
Fahrgemeinschaften geht es 
zu den Wanderorten.
Zusätzlich bietet der Eifel-
verein am 4. Februar eine 
Kurzwanderung rund um 
den idyllischen Barmener 
See bei Jülich an, ein beson-
deres Gewässer, das übrigens 
durch die Rekultivierung 
ehemaliger Tagebauflächen 
entstanden ist. Treffpunkt ist 
am Parkplatz um 13.30 Uhr. 
Anmeldung unter 0170/1 46 
26 49.

Wandern rund 
um Wasserfall

(Fair)
legen
Ihren Wunschboden
zu fairen Preisen!
Egal ob Teppich, Vinyl, Parkett, PVC oder Laminat

Wir

„Rundum-Sorglos“
Beratung direkt bei Ihnen Zuhause

Aufmaß · Montage · Verlegeservice · Nähservice

TEPPICHBODEN ZUBEHÖR SONNENSCHUTZ GARDINEN

Alles an
einem Ort

KOSTENLOSE

BEI JEDEM
LAMINATBODEN-

KAUF

DÄMMUNG UND
FUSSLEISTE

Sie können sich auf uns verlassen!

Sprechen Sie uns an!

WUNSCHFARBENTAPETEN

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.

14
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DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

FACHVORTRÄGE
Januar / Februar 2025

Sprunggelenksarthrose
Datum: Mi., 29.01.2025, 17.00 Uhr
Referentin: Manuela Edling
Sektionsleiterin Fußchirurgie
Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie

Die künstliche Hüfte
Datum: Do., 06.02.2025, 17.00 Uhr
Referent: Frank Lorenz
Oberarzt und Facharzt der Klinik für Orthopädie
und Orthopädische Rheumatologie

Die Vorträge sind kostenfrei und umVoranmeldung wird gebeten.

ANMELDEN KÖNNEN SIE SICH UNTER
Telefon: 02150 / 917-109
veranstaltungen@rrz-meerbusch.de

Hauptstraße 74-76
40668 Meerbusch-Lank

Weitere Termine finden Sie unter: www.rrz-meerbusch.de
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2025

Aufgrund der § 78 ff der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NW. 1994 S. 666), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 05. Juli 2022 (GV. NRW. S. 
444), hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung 
am 12.12.2024 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ressourcenaufkommen und Ressourcenverbrauch

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, 
wird

Im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge wird auf 207.449.330 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 242.008.649 EUR
abzüglich globaler Minderaufwand von 3.661.803 EUR

somit auf -30.897.516 EUR

Im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden 
Verwaltungstätigkeit auf 195.880.092 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden 
Verwaltungstätigkeit auf 241.895.109 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions-
tätigkeit auf 22.360.265 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-
tätigkeit auf 44.716.921 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzie-
rungstätigkeit auf 23.351.255 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzie-
rungstätigkeit auf 3.484.524 EUR

festgesetzt.

Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan 
gemäß § 79 Absatz 3 Satz 1 GO NRW wird in den folgenden 
Teilplänen abgebildet:

Produktbereich 01 „Innere Verwaltung“ (Produkte 01011-
01122), Produktbereich 02 „Sicherheit und Ordnung“ 
(Produkte 02011-02102 mit Ausnahme Produkt 02041), 
Produktbereich 03 „Schulträgeraufgaben“ (Produkte 
03011-03021), Produktbereich 04 „Kultur und Wissen-
schaft“  (Produkte 04011-04071), Produktbereich 05 „Soziale 
Leistungen“ (Produkte 05011-05091), Produktbereich 06 
„Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ (Produkte 06011-
06032), Produktbereich 08 „Sportförderung“ (Produkte 
08021-08022), Produktbereich 09 „Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformationen“ (Produkte 09011-09031), 
Produktbereich 10 „Bauen und Wohnen“ (Produkte 10011-
10031), Produktbereich 11 „Ver- und Entsorgung“ (Produkt 
11031), Produktbereich 12 „Verkehrsflächen und –anlagen, 
ÖPNV“ (Produkte 12011-12012), Produktbereich 13 „Natur- 
und Landschaftspflege“ (Produkte 13011-13031), Produkt-
bereich 14 „Umweltschutz“ (Produkt 14011), Produkt-
bereich 15 „Wirtschaft und Tourismus“ (Produkt 15011), 
Produktbereich 16 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ (Produkte 
16011-016012) und Produktbereich 17 „Stiftungen“ (Produkt 
17011).

§ 2
Kreditermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für die 
Investitionen erforderlich ist, beläuft sich im Jahr 2025 auf 
einen Betrag von   22.288.255 EUR.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionszahlungen in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf 72.095.000 EUR festgesetzt.

§ 4
Inanspruchnahme des Eigenkapitals

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des 
voraussichtlichen Jahresergebnisses
im Ergebnisplan wird auf  14.260.978 EUR
und
die Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage aufgrund 
des voraussichtlichen Jahresergebnisses
im Ergebnisplan wird auf  16.636.538 EUR
festgesetzt.

§ 5
Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  75.000.000 
EUR festgesetzt.

§ 6
Steuersätze der Gemeinde

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2025 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf  611 v. H.

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  703 v. H.
 
2. Gewerbesteuer auf 450 v. H.

Die vorgenannten Angaben haben nur deklaratorische Be-
deutung.

§ 7
Wiedererreichung des Haushaltsausgleichs

Entfällt

§ 8
Erheblichkeitsgrenzen

1. Gemäß § 83 Abs. 1 GO entscheidet die Kämmerin über 
die Leistungen über- und außerplanmäßiger Aufwendungen 
und Auszahlungen, wenn sie unabweisbar sind und die 
Deckung gewährleistet ist. Hierzu zählen: 
1.1.über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit bis zu einer Höhe 
von 45.000 EUR im Einzelfall,
1.2. über- und außerplanmäßige Auszahlungen aus Inves-
titions- und Finanzierungstätigkeit bis zu einer Höhe von 
100.000 EUR im Einzelfall,
1.3. über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit und Auszah-
lungen aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit  
– unabhängig von ihrer Höhe – wenn sie aufgrund rechtli-
cher oder vertraglicher Verpflichtungen zu leisten sind.
2. Soweit im Laufe des Haushaltsjahres über- und außerplan-
mäßige Verpflichtungsermächtigungen erteilt werden müs-
sen, entscheidet im Rahmen der Vorschrift des § 85 GO die 
Kämmerin bis zu einem Betrag in Höhe von 45.000 EUR.
3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen, die aus internen Leistungsbeziehungen, bilanziellen 
Abschreibungen sowie im Rahmen der Jahresabschlussbu-
chungen entstehen oder die zur Erfüllung des Gesetzes, von 
Satzungen oder bestehender Verträge unabdingbar sind, sind 
nicht dem Rat vorzulegen.

§ 9
Sonstige Bewirtschaftungsregeln

1. Stellenplan 
1.1. Stellen von Beamten können unterjährig mit vergleich-
baren Tarifbeschäftigten und umgekehrt besetzt werden. Der 
Stellenplan des Folgejahres ist entsprechend anzupassen.
1.2. Wird innerhalb der Stadtbetriebe Grevenbroich AöR 
eine Tarifbeschäftigtenstelle mit einem Beamten besetzt, 
wird diese im städtischen Stellenplan zusätzlich für die 
Dauer der Beschäftigung geschaffen. Voraussetzung hierfür 
ist, dass die Tarifbeschäftigtenstelle bei den Stadtbetrieben 
Grevenbroich AöR für die Dauer der Beschäftigung des 
Beamten entfällt.
1.3. Endet die Zuweisung einer Beamtenstelle (insbesonde-
re durch Ausscheiden des Stelleninhabers aus dem Dienst 
oder Wechsel zur Stadt Grevenbroich) zu den Stadtbetrieben 
Grevenbroich AöR, entfällt die Beamtenstelle im Stellenplan 
der Stadt.
2. Generelle Deckungsvermerke für Aufwendungen und 
Auszahlungen gem. § 21 Kommunal-haushaltsverordnung 
2.1. Aufwandsermächtigungen sind innerhalb eines Dezer-
nats grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig. Ausnahmen 
hiervon sind:
a) zahlungsunwirksame Aufwendungen können nicht zur 
Deckung von zahlungswirksamen Aufwendungen heran-
gezogen werden
b) Personalaufwendungen
c) Interne Leistungsverrechnungen
2.2. Auszahlungsermächtigungen sind innerhalb eines De-
zernats grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig. Ausnah-
men hiervon sind:
a) Investive Auszahlungen
b) Personalauszahlungen
c) Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
2.3. Sonstige Regelungen zur Deckungsfähigkeit sind in der 
Anlage Deckungskreise des Haushaltes geregelt.

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß  
§ 80 Abs. 5 GO NW dem Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
13. Dezember 2024 angezeigt bzw. zur Genehmigung vor-
gelegt worden.

Die nach § 75 Abs. 4 GO NW erforderliche Genehmigung 
der Verringerung der Rücklage ist vom Landrat des Rhein-
Kreises Neuss als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit 
Verfügung vom 10. Januar 2025 erteilt worden.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen kann nach § 80 
Abs. 6 GO NW ab dem Tage der Bekanntmachung bis zum 
Ende der Auslegung des Jahresabschlusses gemäß  
§ 96 Abs. 2 GO NW während der allgemeinen Dienstzeiten 
im Neuen Rathaus, Am Markt 2, 41515 Grevenbroich im 
Zimmer 347 eingesehen werden.

Eine Einsichtnahme der Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen kann unter Vereinbarung eines Termins unter den 
Telefonnummern 02181- 608- App. 140 / 377 erfolgen.

Hinweis:
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. Juli 2024 (GV. 
NRW. S.444), kann eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die vorste-
hende Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer 

Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 
Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

 
Grevenbroich, den 20. Januar 2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

 
Betriebssatzung

der Stadt Grevenbroich für den Eigenbetrieb 
Abwasseranlagen vom 20.01.2025

Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07. 1994 (GV. NRW. S.666/SGV. 
NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.07.2024 
(GV. NRW. S.444) in Verbindung mit der Eigenbetriebs-
verordnung für das Land Nordrhein-Westfalen – EigVO 
– vom 16.11. 2004 - GV NRW. S. 644, ber. 2005 S.15, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136) 
hat der Rat der Stadt Grevenbroich am 12.12.2024 folgende 
Betriebssatzung beschlossen:

§ 1
Name des Eigenbetriebs

Die eigenbetriebsähnliche Einrichtung führt den Namen 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Grevenbroich.

§ 2
Gegenstand des Eigenbetriebes

Der Eigenbetrieb wird auf der Grundlage der gesetzlichen 
Vorschriften und der Bestimmungen dieser Betriebssatzung 
geführt. Die eigenbetriebsähnliche Einrichtung der Stadt 
Grevenbroich wird entsprechend den Vorschriften über 
Eigenbetriebe und den Bestimmungen dieser Betriebssat-
zung geführt.

§ 3
Betriebsleitung

(1) Die Betriebsleitung besteht aus zwei Mitgliedern. Ein 
Mitglied der Betriebsleitung wird vom Rat zur Ersten Be-
triebsleiterin oder zum Ersten Betriebsleiter bestellt. Seine 
oder ihre Stimme gibt den Ausschlag bei Stimmengleichheit.

(2) Der Eigenbetrieb Abwasseranlagen wird von der 
Betriebsleitung selbstständig geleitet, soweit nicht durch 
Gemeindeordnung, Eigenbetriebsverordnung oder diese Sat-
zung etwas anderes bestimmt ist. Der Betriebsleitung obliegt 
insbesondere die laufende Betriebsführung. Dazu gehören 
alle Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung eines einwand-
freien Betriebes laufend notwendig sind, insbesondere 
der innerbetriebliche Personaleinsatz, die Anordnung der 
notwendigen Instandhaltungsarbeiten und der laufenden 
Systemerweiterungen, Beschaffungen von Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffen sowie Investitionsgütern des laufenden Be-
darfs, die Ersatzbeschaffung von Betriebsmitteln sowie der 
Abschluss von Werk- und Dienstleistungsverträgen sowie 
von Verträgen mit Kunden.

(3) Die Betriebsleitung ist für die wirtschaftliche Führung 
des Eigenbetriebs Abwasseranlagen verantwortlich und hat 
die Sorgfalt eines ordentlichen und gewissenhaften Ge-
schäftsleiters anzuwenden. Für Schäden haftet die Betriebs-
leitung entsprechend den Vorschriften des § 48 des Beam-
tenstatusgesetzes und § 81 des Landesbeamtengesetzes.

(4) Die Betriebsleitung nimmt an den Beratungen des Be-
triebsausschusses teil

§ 4
Betriebsausschuss

(1) Der Betriebsausschuss besteht aus insgesamt 10 Mitglie-
dern, davon werden 10 Mitglieder gemäß § 114 Abs. 3 GO i. 
V. m. der Wahlordnung für Eigenbetriebe (Eig-WO) gewählt.

(2) Der Betriebsausschuss überwacht die Tätigkeit der Be-
triebsleitung entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen.

(3) Der Betriebsausschuss entscheidet in den Angelegen-
heiten, die ihm durch die Gemeindeordnung und die 
Eigenbetriebsverordnung übertragen sind. Darüber hinaus 
entscheidet der Betriebsausschuss in den ihm vom Rat der 
Stadt/Gemeinde ausdrücklich übertragenen Aufgaben sowie 
in den folgenden Fällen:

- Zustimmung zu Verträgen, wenn der Wert im Einzelfalle 
den Betrag von 50.000 Euro übersteigt,
- Stundung von Zahlungsverbindlichkeiten, wenn sie im 
Einzelfall 10.000 Euro übersteigen und
- Erlass von Forderungen, wenn sie im Einzelfall 1.000 Euro 
übersteigen und Niederschlagung von Forderungen, wenn 
sie im Einzelfall 10.000 EURO übersteigen.

(4) Unterhalb der in Abs. 3 genannten Grenzen entscheidet 
die Betriebsleitung.

(5) Der Betriebsausschuss berät die Angelegenheiten vor, die 
vom Rat zu entscheiden sind. Er entscheidet in den Angele-
genheiten, die der Beschlussfassung des Rates unterliegen, 
falls die Angelegenheit keinen Aufschub duldet. In Fällen 
äußerster Dringlichkeit kann die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister mit der oder dem Ausschussvorsitzenden ent-
scheiden. § 60 Abs. 1 Sätze 3 und 4 GO gelten entsprechend.

(6) In Angelegenheiten, die der Beschlussfassung des Betriebs-
ausschusses unterliegen, kann, falls die Angelegenheit keinen 
Aufschub duldet, die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister 
mit der oder dem Ausschussvorsitzenden oder einem anderen 
dem Rat angehörenden Ausschussmitglied des Betriebsaus-
schusses entscheiden. § 60 Abs. 3 GO gilt entsprechend.

§ 5
Rat

Der Rat der Stadt Grevenbroich entscheidet in allen Angele-
genheiten, die ihm durch die Gemeindeordnung, die Eigen-
betriebsverordnung oder die Hauptsatzung vorbehalten sind. 
§ 4 Abs. 3 dieser Satzung bleibt davon unberührt.

§ 6 
Bürgermeisterin oder Bürgermeister

(1) Im Interesse der Einheitlichkeit der Verwaltungsführung 
kann die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister der Be-
triebsleitung Weisungen erteilen. Dies gilt nicht für Angele-
genheiten der laufenden Betriebsführung, die ausschließlich 
der Betriebsleitung unterliegen.

(2) Die Betriebsleitung hat die Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister über alle wichtigen Angelegenheiten des 
Eigenbetriebs Abwasseranlagen rechtzeitig zu unterrichten 
und ihr oder ihm auf Verlangen Auskunft zu erteilen. Die 
Bürgermeisterin oder der Bürgermeister bereitet die Vor-
lagen für den Betriebsausschuss und den Rat im Benehmen 
mit der Betriebsleitung.

(3) Glaubt die Betriebsleitung nach pflichtmäßigem Er-
messen die Verantwortung für die Durchführung einer 
Weisung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters nicht 
übernehmen zu können und führt ein Hinweis auf ent-
gegenstehende Bedenken der Betriebsleitung nicht zu einer 
Änderung der Weisung, so hat sie sich an den Betriebsaus-
schuss zu wenden. Wird keine Übereinstimmung zwischen 
dem Betriebsausschuss und der Bürgermeisterin oder dem 
Bürgermeister erzielt, so ist die Entscheidung des Hauptaus-
schusses herbeizuführen.

§ 7
Kämmerin oder Kämmerer

Die Betriebsleitung hat der Kämmerin oder dem Kämmerer 
den Entwurf des Wirtschaftsplanes und des Jahresabschlus-
ses, die Zwischenberichte, die Ergebnisse der Betriebsstatis-
tik und die Kostenrechnungen zuzuleiten; sie hat ihr oder 
ihm ferner auf Anforderung alle sonstigen finanzwirtschaft-
lichen Auskünfte zu erteilen.

§ 8
Personalangelegenheiten

(1) Bei dem Eigenbetrieb Abwasseranlagen ist in der Regel 
ein/e Arbeitnehmer/innen und Arbeitnehmer zu beschäfti-
gen.

(2) Die Befugnis zur Einstellung, Ein- und Höhergruppie-
rung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern liegt bei der Betriebslei-
tung

(3) Die bei dem Eigenbetrieb Abwasseranlagen beschäftig-
ten Beamtinnen und Beamten werden im Stellenplan der 
Gemeinde geführt und in der Stellenübersicht des Eigenbe-
triebs Abwasseranalgen nachrichtlich angegeben

§ 9
Vertretung des Eigenbetriebs Abwasseranlagen

(1) In den Angelegenheiten des Eigenbetriebs Abwasser-
anlagen wird die Stadt/Gemeinde durch die Betriebs-
leitung vertreten, sofern die Gemeindeordnung oder die 
Eigenbetriebsordnung keine anderen Regelungen treffen. 
Die Betriebsleitung unterzeichnet unter dem Namen des 
Eigenbetriebs Abwasseranlagen ohne Angabe eines Ver-
tretungsverhältnisses, die übrigen Dienstkräfte „Im Auftrag“. 
In den Angelegenheiten, die der Entscheidung anderer 
Organe unterliegen und in denen die Betriebsleitung mit der 
Vertretung beauftragt wird, ist unter der Bezeichnung „Der 
Bürgermeister oder die Bürgermeisterin – Der Eigenbetrieb 
Abwasseranlagen“ unter Angabe des Vertretungsverhältnis-
ses zu unterzeichnen.

(2) Der Kreis der Vertretungsberechtigten und der Beauftrag-
ten sowie der Umfang ihrer Vertretungsbefugnis werden von 
der Betriebsleitung öffentlich bekannt gemacht.

§ 10
Wirtschaftsjahr

Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 11
Stammkapital und Bilanzierung von Pensionsverpflichtun-

gen

(1) Das Stammkapital des Eigenbetriebs Abwasseranlagen 
beträgt 21.276.600 Euro.

(2) Pensionsverpflichtungen nach den beamtenrechtlichen 
Vorschriften sind für die Dauer der Beschäftigung 
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von Beamtinnen und Beamten im Eigenbetrieb als 
Rückstellung zu bilanzieren, soweit die Gemeinde den 
Eigenbetrieb nicht gegen entsprechende Zahlungen von 
künftigen Versorgungsleistungen freistellt. § 37 Abs. 1 
KomHVO gilt entsprechend

§ 12
Wirtschaftsplan

(1) Der Eigenbetrieb hat spätestens ein Monat vor 
Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres einen Wirtschafts-
plan aufzustellen. Dieser besteht aus dem Erfolgsplan, 
dem Vermögensplan und der Stellenübersicht.

(2) Mehrauszahlungen für Einzelvorhaben des Vermö-
gensplanes, die den Ansatz im Vermögensplan um mehr 
als 100.000 Euro überschreiten, bedürfen der Zustim-
mung des Betriebsausschusses. Bei Eilbedürftigkeit tritt 
an die Stelle der Zustimmung des Betriebsausschusses 
die Zustimmung der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters und der oder des Vorsitzenden des Betriebs-
ausschusses oder eines anderen dem Betriebsausschuss 
angehörenden Ratsmitglieds; der Betriebsausschuss ist 
unverzüglich zu unterrichten.

(3) Sind bei der Ausführung des Erfolgsplans erfolgs-
gefährdende Mindererträge zu erwarten, so hat die 
Betriebsleitung die Bürgermeisterin oder den Bürger-
meister unverzüglich zu unterrichten. Erfolg gefährden-
de Mehraufwendungen bedürfen der Zustimmung des 
Betriebsausschusses, es sei denn, dass sie unabweisbar 
sind. Sind sie unabweisbar, so sind die Bürgermeiste-
rin oder der Bürgermeister und der Betriebsausschuss 
unverzüglich zu unterrichten. Bei Eilbedürftigkeit tritt 
an die Stelle der Zustimmung des Betriebsausschusses 
die der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters und 

der oder des Vorsitzenden des Betriebsausschusses oder 
eines anderen dem Betriebsausschuss angehörenden 
Ratsmitglieds; der Betriebsausschuss ist unverzüglich zu 
unterrichten.

§ 13
Zwischenbericht

Die Betriebsleitung hat die Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister und den Betriebsausschuss vierteljährlich 
einen Monat nach Quartalsschluss über die Entwick-
lung der Erträge und Aufwendungen sowie über die 
Ausführung des Vermögensplanes schriftlich zu unter-
richten.

§ 14
Jahresabschluss

Der Jahresabschluss ist bis zum Ablauf von drei Mona-
ten nach Ende des Wirtschaftsjahres von der Betriebs-
leitung aufzustellen und über die Bürgermeisterin oder 
den Bürgermeister dem Betriebsausschuss vorzulegen. 
Die Kämmerin oder der Kämmerer ist rechtzeitig zu 
beteiligen. Nach Aufstellung hat eine Prüfung unter Be-
achtung der §§ 103, 114 Abs. 1 GO i.V.m. § 21 EigVO zu 
erfolgen.

§ 15
Personalvertretung

Der Eigenbetrieb bleibt personalvertretungsrechtlich 
Teil der Stadtverwaltung Grevenbroich, so dass der 
Personalrat der Stadtverwaltung Grevenbroich auch 
die Personalvertretung für den Eigenbetrieb über-
nimmt. Es gilt das Landespersonalvertretungsgesetz 
(LPVG). 

§ 16
Frauenförderung

Die landesgesetzlichen und kommunalen Vorgaben zur 
Frauenförderung gelten auch für den Eigenbetrieb. Dies 
gilt ebenso für die Zuständigkeit der Gleichstellungsbe-
auftragten.

§ 17
Inkrafttreten

Diese Betriebssatzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2025 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Betriebssatzungen des 
Eigenbetriebs Abwasseranlagen in der Fassung der 5. 
Änderungssatzung vom 14.09.2017 außer Kraft.

Hinweis: 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. Juli 
2024 (GV. NRW. S.444), kann eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
gegen die vorstehende Satzung nach Ablauf von sechs 
Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Grevenbroich, den 20. Januar 2025

Klaus Krützen 
Bürgermeister
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Rommerskirchen. Schwung-
voll mit einem bunten 
Programm startet „Frau-
en-Frühstück-Fragen“ ins 
neue Jahr 2025! Herzlich 
eingeladen sind alle Frauen, 
die sich zum Jahresanfang 
überraschen lassen wollen. 
Beginn der Veranstaltung ist 
am  4. Februar um 9 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum 
„St. Peter“ an der Kirchgasse. 
Das FFF-Team bittet um 
Anmeldung in der Vorwoche 
unter Telefon 02183/55 33 so-
wie um das Mitbringen des 
eigenen Frühstücksgeschirrs.

Frauen, Fragen
und Frühstück

Knechtsteden. Morgen 
öffnet die Basilika Knechts-
teden ihre Tore und lädt zur 
„Offenen Probe“ des Vokal-
ensembles „Vox Vocum“ ein. 
Trotz seines jungen Alters 
kann das Vokalensemble 
schon viele erfolgreiche Auf-
tritte in Gottesdiensten und 
Konzerten in der renommier-
ten Basilika Knechtsteden 
vorweisen. Das Ensemble 
freut sich über Zuwachs in 
allen Stimmen. Besonders 
der Tenor hofft auf viele 
Interessierte, so Chorleiter 
Shawn Kühn.

Gesucht:
Tenöre!

Eckum. Das freut den Bür-
germeister: Am kommenden 
Donnerstag tagt der Haupt- und 
Finanzausschuss der Gillbach-
Gemeinde, um den Rommerskir-
chener Haushalt zu beraten. „Bis 
jetzt gibt es keinerlei Verände-
rungsvorschläge der Fraktionen. 
Das heißt doch, dass alle mit 
dem Haushaltsplan zufrieden 
sind. ... und das im Wahljahr“, 
strahlt Martin Mertens übers 
ganze Gesicht.
Und er fügt an: Gäbe es im 
Nachhinein im Gemeinderat 
Nein-Stimmen, dann würde 
er das als sehr „fadenscheinig“ 
empfinden.
Das bedeutet aber auch, dass das 
Rathaus weiter an den wich-
tigen Projekten („Norma“ im 
Bau, Bauhof, KiTa für Vanikum, 
50-Jahr-Feierlichkeiten am 13. 
Juni mit einem großen Bürger-
fest, „Roki-Strom“, Ausbau 
Gillbachschule – eventuell sogar 

mit einer richtigen Bezirkssport-
anlage für Hoeningen) werkeln 
kann.
Ein weiteres wichtiges Projekt 
ist das „Kraftraum-Shuttle“, das 
zusammen mit den Städten 

Bergheim und Titz gestemmt 
werden soll.
Darüber hinaus gibt es weitere 
Wohngebiete, die erschlossen 
werden sollen: Die „Giller Höfe“ 
(200 Wohneinheiten; 40 weitere 
Wohneinheiten in Vanikum am 
Frongraben und 20 Wohneinhei-
ten in Anstel (wo die örtlichen 
Landwirte lange gezögert hätten, 
nun aber doch mit der Gemein-
de handelseinig geworden sind, 
so Mertens).
Der betont im weiteren: „Eine 
weiterführende Schule für Rom-
merskirchen bleibt weiterhin 
das große Ziel, so wie ich es seit 
langem auf meiner Homepage 
stehen habe“. In Kürze habe er 
ein Gespräch mit der Bezirksre-
gierung genau hierzu. Vielleicht 
könne der Startschuss dann 2028 
fallen, überlegt Mertens beim Be-
such des Erft-Kurier im Gillbach-
Rathaus. Begründung liefere der 
beständige Einwohnerzuwachs 

in der Rommerskirchener Ge-
meinde, der natürlich auch mit 
dem Anstieg der Kinderzahlen 
einhergeht.
Zudem hat der Bürgermeister 
den Kölner Norden fest im Blick: 
Bekanntermaßen platzt die Stadt 
Köln bei ihren Schülerzahlen aus 
allen Nähten; geschätzt 20 neue 
Schulen müssten da aus dem 
Boden gestampft.
Eine Kooperation mit Köln 
scheint dem Chef des Gillbach-
Rathauses daher gar nicht so 
abwegig.
Das würde dann aber auch be-
deuten, dass die neue Schule „in 
die Bahnhofsnähe“ müsse, damit 
sie für die Jungen und Mädchen 
aus dem Kölner Norden gut 
erreichbar sei, schließt Martin 
Mertens diese sicher progressi-
ven Gedanken erst einmal ab.
Das Problem: Die Schülerzahlen 
müssten natürlich für Jahrzehnte 
gesichert sein ...  -gpm.

Weiterführende Schule mit 
Hilfe aus dem Kölner Norden?

Bürgermeister Martin Mertens 
hat einen umfassenden Tätig-
keitsplan für seine Gemeinde 
in petto.

Rommerskirchen. Der Bürger-
Verein Rommerskirchen hat tra-
ditionell seinen Kameradschafts-
abend gefeiert. Gastgeber waren 
in diesem Jahr die „Schwarzen 
Husaren“ mit dem Kronprinzen-
paar Ralf und Petra Küpper.
Ein Highlight des Abends war 
das traditionelle Brezelraddern. 
Ein großer Spaß für alle Anwe-
senden. Der Erlös von 350 Euro 
kommt dem Kinderregiment des 
Vereins zugute.
Weitere Höhepunkte waren der 
Ehrentanz und die Auszeich-
nung der Jubilare durch Präsi-
denten Sven Frimmersdorf.

Brezelraddern 
bringt guten Erlös

Im Bild: Vizepräsident Rayko Limp, Oberst Bernd Klaedtke, 
Jubilar Jasper Kubiak, Jubilar Lukas Wunderlich, Generaloberst 
Hans-Jürgen Effer und Präsident Sven Frimmersdorf.

Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de

Helmut Kolpin
Bahnstraße 25
41569 Rommerskirchen
Tel. 02183 / 7945
helmut.kolpin@
gs.provinzial.com

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über die Krankenkasse möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183/4148402
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 / 45 02 62
dirk.borgstedt@vtp.devk.de

Venloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

Fahrten
aller
Art
Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999
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Sonnenbank, Original, JK Karibik,
NP 3.950,-€ jetzt 599,-€ VB,
☏ 0172/2501347

Es ist nicht schön alleine zu sein, des-
halb wage ich, männlich 77 J. den
Schritt, SIE zwischen 65-77 Jahre alt
über diesen Weg zu finden. Ich bin
vielseitig Interessiert und gehe gerne
durch die Natur. Würde dies alles mit
einer netten Dame teilen. Über eine
Zuschrift würde ich mich sehr freuen.
Chiffre ✉ 7603015 an den Verlag.

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Relax-Ressel, Leder, schwarz, mit Fuß-
teil, gepfl., 80,-€, ☏ 02131/102083

Hausfrau gesucht, die gerne Fenster
putzt und auch beim Auf und Abhän-
gen der Gardinen behilflich ist
(Neuss-Süd), ☏ 0163/6714061

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Maler und Bodenleger arbeiten ,schnel-
le Termine möglich. Fa. Hoti Mob.
0152/54245614

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.590 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.651 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Suche CNC Maschinen, sowie Betriebs-
und Maschinenparkauflösungen.
☏ 0711/55342658 - 0176/55454505Wohnungsauflösung, Entrümpelung,

Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

www.hausmeister-wankum.de

☎Auto Ankauf Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Apotheken-Notdienste

vom 25.01. bis 31.01.2025

Samstag, 25.01.

Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich, 02181/3243

Sonntag, 26.01.

Rathaus-Apotheke
Poststraße 94
41516 Grevenbroich, 02181/71500

Dienstag, 28.01.

Elben-Apotheke
Von-Werth-Straße 5
41515 Grevenbroich, 02181/7059091

Mittwoch, 29.01.

Rathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6
50181 Bedburg, 02272/2592

Storch-Apotheke
Hochstraße 44
41363 Jüchen, 02164/2225

Donnerstag, 30.01.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg, 02272/905105

Erft-Apotheke
Kölner Straße 16
41515 Grevenbroich, 02181/5653

Marien-Apotheke
Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen, 02183/6097

Freitag, 31.01.

Adler Apotheke Jüchen
Markt 27
41363 Jüchen, 02165/1208

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. 0152/54245614

Aquarium, H 140cm, B 90cm, T 40cm,
mit Fischen und Zubehör, an Selbst-
abholer zu verschenken, Samstag,
25.01., ab 15.00 Uhr in GV-Weveling-
hoven, ☏ 0160/1874708

Er, 71 J. sucht Sie zwecks Freizeitge-
staltung oder mehr. Zu zweit macht
alles mehr Spaß. Ich freue mich, von
Dir zu hören. Chiffre ✉ 7602987
an den Verlag

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Suche Porzellan und Holzmöbel,
Fa. Jimmy Ernst, ☎ 0163/2216339

Privatankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Möbel, Handtaschen, Näh-/Schreibm.,
Geweihe, Lampen, Militaria, Kameras,
Porzellan, Puppen, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher,
LP`s, Römergläser, Silberbesteck,
Münzen, Bernstein, Schmuck, Uhren,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche.
Fa. Sabine Traber ☏ 0163/4482746

!!UHRENANKAUF!! von Wanduhren,
Standuhren, Kaminuhren, Tischuhren,
Armbanduhren und Taschenuhren. ☎
0162/6526557 Gerhards Uhrenankauf

Umzugskartons, an Selbstabholer zu
verschenken, ☏ 0162/9584943

Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Teppiche, Besteck, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Bilder, LPs, Möbel, Bücher,
Münzen, Uhren, Kristall, Bernstein, Schmuck
✆ 0163 - 4 69 50 48 · Fa. Alfred Hauer

ANKAUF

Subwoofer von Canton, Receiver v. Ma-
rantz, an Selbstabholer zu verschen-
ken, ☏ 02181/7839135

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0178/8428356

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Suche von Privat! Massivmöbel, Pelze,
Abendkleidung, Zinn, Bleikristall, Pup-
pen, Taschen, Bilder, Bücher, Schall-
platten, Tafersilber, Porzellan, Krüge,
Teppiche, Uhren, Münzen, Schmuck,
Silberbesteck, Näh- und Schreibma-
schinen, Golfschläger, ☏
0163/4572568 Fa. Arnold Richter

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Achtung! Suche Näh-/Schreibm., Brief-
marken, Bleikristall, Bücher Bilder,
Teppiche, Möbel, Zinn, Bronzefiguren
Puppen, Porzellan, Lampen, Golf-
schläger, Schallplatten, Musikinstru-
mente, Pelze, H/DGarderobe, Münzen,
Uhren, Silber aller Art und Schmuck,
Fa. Mario Ernst ☎ 0152/58519556

Garagen-Trödel: Samstag 01.02.,
11-16 Uhr, große Auswahl an Möbeln,
Sofas, Schlafzimmer, Esszimmer,
Weichholzschrank, Lampen, Porzel-
lan, Gartengeräte, Töpfe, Antikes,
Da-Kleidung, Gr. 44/46, Vasen, Deko,
Stoffe u.v.m., Wevelinghoven, An der
Kolpingschule 17

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Kinderbett, Buche, 70x140, plus Matrat-
ze, neuw., Wickelregal offen, Natur,
günstig zu verk., ☏ 0173/7146087

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Zaunbau,
Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Bauen &
Wohnen

Entlaufen/Zugeflogen

Computer/Zubehör

Handwerk

Die gute Tat/
Geschenke

Angebote/Verkauf

Ankauf/Kaufgesuche

Flohmarkt Gesuche

UnterrichtWohnmobile/
Wohnwagen

Möbel/Hausrat

Tiermarkt

PKW Gesuche

Für das Kind/
Spielzeug

Er sucht Sie

Flohmarkt

Haushalts−
auflösung

Verschiedenes

Umzüge/Transporte

Haus/Garten

www.erft-kurier.de

2

3

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

Feuchtigkeitssanierung

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Heizung & Sanitär

Garten

Fenster & Türen

Busunternehmen

Fliesenhandel

Fahrschulen

Abflussreinigung
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Einmalige Ankauf-Aktion in Grevenbroich

Nutzen Sie die Gelegenheit! Unsere Experten sind nur 7 Tage vor Ort!

Jetzt neu !!! Pelz & Lederjacken-Ankauf zu Höchstpreisen

Wir kaufen:Goldschmuck Goldarmbänder Zinn bis zu 30€ pro Kg

Silberschmuck/-münzen

Alte Weine

Lammleder-Mäntel bis 6000€

Goldmünzen

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

Weibl., 80+ su. einen guten Kameraden
80+, zum Plaudern, evtl. Essen gehen,
Karten, Kurzreisen, Chiffre ✉
7603016 an den Verlag

Suche MFH von privat☏0211/97633234

Wir suchen eine Eigentumswohnung in
Kaarst v. Privat, ☏ 0155/66287011

Dü.-Bilk, S-Bfh, Zi., ☏ 0176/61710744

Wir suchen ab sofort Fahrer (m/w/d)
mit Personenbeförderungsschein
zuverlässig, freundlich, flexibel, als
Aushilfe auf 538€-Basis oder als
Teilzeitkraft. ☎ 02183/5555

Biete Hauswirtschaft, Betreuung und
Pflege an (ausgebildet).
☏ 0176/14654612

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Ich bin Ursula 63J., seit zwei Jahren
Witwe, sehe gut aus, habe eine
schlanke Figur, etwas vollbusig, blon-
de Haare, große fröhliche Augen, bin
herzlich und ehrlich. In Polen geboren
lebe ich seit 20 Jahren hier, bin Alten-
pflegerin, fahre Auto und da ich keine
Kinder habe, würde ich bei Zuneigung
auch zu einem Mann ziehen. Das Al-
ter spielt für mich keine große Rolle,
die Sympathie entscheidet.
☏ 0173-5662767 Die Chance

GV-Gustorf, ruhige, helle 2 Zi.-Souter-
rain Whg., im 2-FH, ca.50 m², EBK,
Terrasse, Kellerr., Stellpl., V, 109,5
kWh, keine Haustiere, gerne an ältere
Person, KM 410,- € + NK, 3 MM Kaut.,
☏ 0177/6805858

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Ich suche Arbeit als Gärtner (Baumfäl-
len, Rasenmähen, Heckenschneiden,
Pflaster legen),☎ 0152/ 584 165 44

Fahrunternehmen Sürder sucht ab sofort für Grevenbroich

• Fahrerm/w/d als Minijobber und in Teilzeit
für die Personenbeförderung.

• Begleitungm/w/d als Minijobber
für die Personenbeförderung.

Zusätzlich zum Gehalt: Bonuskarte zur freien Verfügung wie z.B.Aldi, Kaufland,
Tankstelle.Wochenende, Ferien, Sonn- und Feiertage frei. Einfache Abwicklung, faire
Bezahlung, gleichbleibende Linie.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de oder telefonisch
unter 01 51 / 54 05 31 54, Steven Sürder, Pfannenstraße 2, 41516 Grevenbroich

FAHRER m/w/d gesucht!

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Orken-Lessingstr., Orken-Elbinger Str., Orken-Blumenstr.,
Neuenhausen, Gindorf-Stadtwald, Kaster-Beatrixstr.
Gustorf-Stadtwald , Königshoven, Kapellen

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

IT-Spezialist für Software und Webent-
wicklung.☎ 0176/41205298

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.grevenbroich@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

GV-Gustorf, 3 ZW, EG, 85 m², KDB,
gr. Diele, G-WC, Süd-Blk., WBS erfor-
derlich zum 01.04.25, Gas, 102,5 kWh,
KM 446,- € + NK, ☏ 0163/6850093
oder 02131/68569

Suche Putzstelle im privaten Haushalt
in Neuss ☎ 0178/7100189
✉ 7603009 an den Verlag

Suche ETW v. privat☎ 0211/97533549

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

Fleißige und gründliche Putzhilfe für
Privathaushalt in Neuss gesucht,
3 Std./Woche, ☏ 0151/72172954

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Rommerskirchen und 10 km-Umkreis.
Haus, MFH oder Resthof zum Kauf
gesucht. ☏ 0177/4786992

Ein Mann sucht Arbeit als Hunde Be-
treuer, ☏ 0157/39095225

GV-Noithausen, 1 ZW + Wohnküche,
42 m², KM 380,- € + NK + KT 1.140,- €.
☏ 0163/2431081

Grevenbroich Kapellen, wunderschöne,
hochwertige 3 Zi., 94 m² Wfl., mit Bal-
kon u. Saunabereich im Keller. 1 Stpl.,
verfügbar ab 03/2025, Kaltmiete
1.100 €, NK 400 €, Heizkosten in NK
enthalten, WM 1.500 €, EBK-VB,
EA,✉ astakoch@gmx.de

Azubi (m/w/d) gesucht.
www.Zahnarzt-Birkhoff.de
☎ 02181/659030

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Suche Eigentumswohnung von
Privat,☎ 02132/65 300 55

Putzhilfe (m/w/d) gesucht, 4 x 2 Stun-
den pro Woche, auf Minijob-Basis, in
Kaarst,☎ 0162/9879304

Suche Haus v. Privat,☎02132/6530055

Kaa. App/Zi m. Garten, 0176/61710744

Suche EFH v. privat.☎ 0211/93672633

Rentner mit Führerschein sucht noch
im Raum Neuss/Kaarst Aufträge für
Besorgungen, Begleitung bei Einkäu-
fen, Ausfahrten, Arztbesuche und klei-
nere Arbeiten rund ums Haus,
☏ 0171/4740462

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Suche MFH v. privat☎ 0211/54249658

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

NE-Holzheim, 3 Zi, DG, 79 m², im 3 FH,
KM 730,-€ + NK + Hzg., EA wird vorge-
legt, ab sofort, 0157/70278156

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche Arbeit

Bekanntschaften

Stellenangebote

allgemein

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

2−Zimmer−
Wohnungen

Ausbildungsplätze

Möblierte Zimmer
Hauspersonal/
Putzhilfe

3−Zimmer−
Wohnungen

Für Ihn

Mietgesuche

Immobilien 
Gesuche

Stellengesuche

Teilzeit/Minijobs
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Nachruf
Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin

Frau
Sabine Schnitzer

die im Alter von 56 Jahren verstorben ist.

Frau Schnitzer trat am 01.08.1986 in den Dienst der Stadt
Grevenbroich ein und war später langjährige Mitarbeiterin der
Stadtbetriebe Grevenbroich AöR.
Als geschätzte Kollegin und Mitarbeiterin war sie in unserem
Bereich der Grünpflege tätig.

In Dankbarkeit für die lange Zeit der angenehmen und guten
Zusammenarbeit werden wir Frau Schnitzer als unsere Kollegin
in guter Erinnerung bewahren.

Monika Stirken-Hohmann
Vorständin

Ursula Koch
Personalrat

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Wir gedenken unserer im letzten Jahr verstorbenen
langjährigen Mitglieder

Marlies Sauer
Theresia Goetzen

Franz-Josef (Jojo) Meisen
Birgit Kapelle

Wir werden sie nicht vergessen!
TC Rot-Weiss 1949 Grevenbroich e.V.

Statt jeder besonderen Anzeige

Marianne Oltmanns
* 20.7.1959 † 21.12.2024

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Die Angehörigen
Grevenbroich-Gustorf, im Januar 2025

Die Bestattung hat auf ihren Wunsch
im engsten Familienkreis stattgefunden.

Franz Diem
* 23.03.1956 † 21.03.2023

Wie gerne würde ich Dich zurück auf die Erde holen,
um einfachmit Dir zu reden, Dich umarmen,
einfach wieder Zeit mit Dir verbringen......

Und dann denke ich, dass Du nun da oben auf mich aufpasst und
ich fühle mich wieder ein wenig sicherer....

Ich vermisse Dich! Deine Tina

Zwei Jahre ohne dich!

Eigentlich war alles selbstverständlich:
dass wir miteinander sprachen, gemeinsam nachdachten, zusammen feierten,
lachten, weinten, uns miteinander auseinandersetzten und uns liebten.

Eigentlich war alles selbstverständlich ... nur das Ende nicht.

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit Dir verbringen durften.

Deine Geschwister
Barbara, Sonja, Beate, Gabi,

Norbert, Gerd, Heinz
und Anverwandte

* 30. März 1971 † 12. Januar 2025

Uwe Paschinski

Das Seelenamt wird gehalten am Freitag, dem 31. Januar 2025, u
in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Grevenbroich-Neuenhausen;
ist die Beisetzung der Urne auf dem Friedhof in Neuenhausen.

Viel zu früh und völlig unerwartet wurdest Du aus dem Leben gerissen.

In ewiger Liebe und Verbundenheit

Familie Paschinski c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

statt Karten

um 11.00 Uhr
anschließend

n

Wer so gewirkt im Leben, wer so erfüllte seine Pflicht und stets
sein Bestes hat gegeben, für immer bleibt er uns ein Licht.

Der 1. Grenadierzug 1909 Gustorfer Hof-Schützen nimmt in tiefer Trauer
Abschied von seinem treuen und lieben Kameraden und Freund

Michael (Sepp) Wiezorek
Wir werden Dir stets ein ehrendes Andenken bewahren!

Wenn ihr mich sucht,
dann sucht mich in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

Traueranschrift: Fam. Fegers c/o Bestattungen Franz Geller
Peter-Stahs-Str. 5, 41363 Jüchen-Bedburdyck.

Der Beerdigungsgottesdienst wird gehalten am Dienstag,
den 4. Februar 2025 um 14.00 Uhr, in der Pfarrkirche

St. Martinus Bedburdyck;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Auf liebevoll zugedachte Blumen und Kränzen
bitten wir zu verzichten.

Wir vermissen dich

Werner

Elisabeth Fegers
* 20. April 1948 † 13. Januar 2025

H

E
*

Deine Bärbel
Nadine, Verena und Maximiliane

Familie und Anverwandte

* 4. 10. 1951 † 16. 1. 2025
Karl-Heinz Könen

Familie Könen / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit:

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden
meines Lebens bei Euch war.

Die Trauerfeier ist am Dienstag, 28. Januar 2025, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Elsen.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

* 23. 10. 1942 † 6. 2. 2024

Berni Steffmann

Deine Ulla
Friedhelm und Marlene
Irmgard und Karl-Heinz

Andrea und Uli mit Patrick und Marian

Mit allen, die Berni nicht vergessen haben, gedenken wir seiner am Samstag, dem
1. Februar 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf.

Ach könntest Du doch zurückkommen
und eine Weile bei mir sein.

Ich möchte Deine Stimme hören
und Dich Lächeln sehen.

Ich möchte Dich umarmen,
Dich nicht mehr loslassen und Dir sagen,
wie sehr ich Dich liebe und Du mir fehlst.

1. Jahrgedächtnis

Nachruf
Wir gedenken unserer ehemaligen Mitarbeiterin und Mitarbeiter

Frau Maritta Pawlikowski
Herr Johannes Dohlen
Herr Karl Pawlikowski

Herr Hans Wego
Herr Heinz-Josef Butzbach

Herr Heinz Linden
Herr Karl Heinz Engels
Herr Erich Weidemann

die im vergangenen Jahr verstorben sind.
Die StadtverwaltungGrevenbroich, die Personalvertretung sowie
die Kolleginnen und Kollegen haben Abschied genommen und
werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

Thomas Obermann
Personalratsvorsitzender

Nachruf

Mit Trauer erfüllte uns am 12.01.2025 die Nachricht vom Tod
unseres Gründungsvaters und Ehrenvorsitzenden

Peter Kaiser
Der Verstorbene war im Jahre 1980 maßgeblich an der Gründung des
TC Erftklänge Gustorf-Gindorf beteiligt. Über viele Jahre hat er sich in
und um den Verein verdient gemacht. Wir sind dankbar für sein lang-
jähriges Engagement und werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt
seiner Familie und den Angehörigen.

Tambourcorps Erftklänge Gustorf-Gindorf

In liebevoller Erinnerung

geb. Schneider

* 12. Februar 1968 † 12. Januar 2025

Thomas
Stefan undAngelina
mit Louisa und Lea

Katja
Familie Schnitzer c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,

das ist eine köstliche, wunderbare Sache.

Sabine Schnitzer

Die Beisetzung findet im engsten Familenkreis statt.

Statt Karten

Grevenbroich, im Januar 2025

Wir bedanken uns
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Heinz
Norbert

Brunhilde mit Melanie

Willi Dappen
*26.12.1931 †18.12.2024

geb. Flöck

Anja und Frank mit Elisabeth
Hildegard

und alle Anverwandten

* 5. 1. 1940 † 17. 1. 2025

Rita Koenen

Abends wenn ich schlafen geh,
vierzehn Englein bei mir stehn...

Familie Koenen / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du bleibst immer in unseren Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Kolumbarium des Klosters Langwaden statt.

In Gedenken
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Grevenbroich. Moderne Stan-
dards wie das Gebäudeenergie-
gesetz stellen hohe technische 
und energetische Anforderungen 
an Neubauten. Zugleich bringen 
sie das Risiko spezifischer Bau-
mängel mit sich.
Das bestätigen auch Studien des 
Bauherren-Schutzbundes (BSB). 
Erik Stange, Pressesprecher des 
Verbraucherschutzvereins, emp-
fiehlt daher, Vorsorge zu treffen, 
zum Beispiel über baubegleiten-

de Qualitätskontrollen. Dadurch 
können etwa Ausführungsfehler 
bei der Wärmedämmung, den 
Anschlüssen von Fenstern und 
Türen oder bei der energieeffi-
zienten Haustechnik frühzeitig 
festgestellt und rechtzeitig be-
hoben werden.  (-djd)

Mängelvorsorge mit baubegleitender Qualitätskontrolle

Eine unabhängige Baubeglei-
tung gibt Bauherren mehr 
Sicherheit. Foto: djd/BSB/Getty 
Images/ronstik

Grevenbroich. Nach den ersten beiden ausgebuchten Museum-
führungen in der Reihe „100 Jahre Hanns Dieter Hüsch“ gastiert 
Hinrich Kley-Olsen, Vorsitzender des Hüsch-Freundeskreises 
am 6. Februar um 19 Uhr mit einem rezitativen Vortrag in der 
„Villa Erckens“. 1925 in Moers geboren, gilt Hüsch immer noch 
als Ikone des literarischen Kabaretts in Deutschland. 1949 trat er 
bereits mit seinem ersten Solo-Programm auf, begann als Lieder-
macher, wurde Synchronsprecher von Stummfilmen, Autor und 
Kabarettist, der neben gesellschaftskritischen Texten vor allem 
die niederrheinische Mentalität beleuchtete. Auch christliche 
Beiträge hielten Einzug in sein Gesamtwerk. Hinrich Kley-Olsen 
liest bekannte und weniger bekannte Zeilen des humoristisch-
melancholischen Künstlers, der in diesem Jahr 100 Jahre alt 
geworden wäre. Eintrittskarten zu zwölf Euro gibt es an der 
Museumskasse.

Chef des Freundeskreises

Am vergangenen Wochenende 
konnte die 492 Jahre alte „St. 
Sebastianus“-Bruderschaft in 
Allrath wieder ihr traditionelles 
Sebastianusfest feiern. Auftakt 
bildete eine, von Pfarrer Bern-
hard Seither feierlich zelebrierte 
und vom örtlichen Pfarr-Cä-
cilien-Chor besonders schön 
umrahmte Krönungsmesse in 
der Allrather Pfarrkirche „St. 
Matthäus“. 

Allrath. Pfarrer Seither dank-
te der scheidenden Königin 
Monika Romanski für ihr 
Engagement, ihre Regierungs-
zeit und die Treue, die sie der 
Bruderschaft gehalten habe. 
Nachdem Diadem und das wert-
volle Königssilber die Besitzerin 
gewechselt hatten und das Treue-
gelöbnis von der neuen „Ma-
jestät“ gesprochen worden war, 
stellte der Brudermeister Harry 
Titzer die neue Königin Rebecca 
Kampf der Gemeinde vor, die 
sie mit einem kräftigen Applaus 
herzlich begrüßte.
Erst jetzt konnte die junge, 
elegant in einem langen Kleid 
gekleidete Königin ihre Anspan-
nung etwas ablegen und zauber-

te ein Lächeln auf Ihre Gesicht.
Nach der Messe fanden die wei-
teren Feierlichkeiten in der Ver-
einshalle des TV Allrath statt. In 
seiner Festansprache ging Bru-
dermeister Harry Titzer in Bezug 
auf die Pfeile, die im Körper des 
Namenspatrons steckten, auch 
auf die modernen Pfeile unserer 
Zeit ein, die einen sehr verletzen 
könne. Diese modernen Pfeile, 
die heute abgeschossen würden, 
seien Worte und Bilder, die in 
den unterschiedlichsten Medien 
„abgeschossen“ würden. Ein 
jeder solle erst einmal überlegen, 
ob und wie er Pfeile gegen den 
anderen überhaupt abschießen 
wolle. Wenn jemand einen Pfeil 
abschießen wolle, sollte er offen 
und ehrlich mit dem Betref-
fenden reden und nach Ge-
meinsamkeiten suchen und sich 
nicht feige hinter Pseudonymen 
verbergen.
Nach der musikalischen Eröff-
nung durch den Pfarr-Cäcilien-
Chor wurde das traditionelle 
Schinkenessen durchgeführt. 
Diese Tradition ist schon in der 
Ur-Satzung des Vereins aus dem 
Jahre 1630 verankert und bildet 
– mit nur wenigen Varianten 

geändert – seitdem einen festen 
Punkt im Ablauf des alljährli-
chen Patronatsfestes.
In einer kurzen Laudatio ließ 
Titzer die Vereinslaufbahn der 
neuen Königin Revue passieren. 
Die Gratulationscour der gelade-
nen Gäste rundete auch diesen 
Programmpunkt ab. In einer 
kurzen Dankesrede betonte die 
neue Königin, dass sie sich sehr 
auf das Regierungsjahr freue und 
sie hoffe darauf, dass sie ebenso 
viel Spaß haben werde und auch 
Freundschaften finden könne, 
wie es ihrer Amtsvorgängerin 
vergönnt war. Sie freue sich sehr 
auf das Regierungsjahr und wer-
de die Bruderschaft mit Würde 
vertreten, so, wie es dem Amt 
gebühre. Diesen Worten folgte 
ein lang anhaltender Beifall aller 
Anwesenden.
Hieran anschließend galt es ein 
besonderes Vereinsjubiläum zu 
würdigen. Ehren-Brudermeister 
Ulrich Hassels durfte die Lauda-
tio für die 75-jähreige Mitglied-
schaft von Helmut Baues in der 
Bruderschaft Allrath 1533 halten. 
Während der Amtszeit des 
Ehren-Brudermeisters, konnte 
Helmut Baues zwei Mal die Kö-

nigswürde und einmal die Wür-
de des Pokalsiegers erringen. 
Persönliche Worte des Dankes 
an Helmut Baues, schlossen die 
Laudatio des Ehren-Brudermeis-
ter ab.
 -ekG.

Seit fast vierhundert Jahren
geht ś zum Schinken-Essen

Königin Rebecca Kampf

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

Orken. Turnusgemäß ver-
anstaltet der Bürger-Schüt-
zen-Verein Orken morgen 
um 10.30 Uhr in „Alt Orken“ 
seine Generalversammlung 
Unter anderem stehen zur 
Beratung der Kassenbericht 
und die Planungen für das 
Schützenfest 2025 an. Wei-
tere Themen laut Tagesord-
nung. Alle Vereinsmitglieder 
sind herzlich zur Teilnahme 
aufgefordert.

Orkener
Traditionen

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere

HausHaus

DE
UT

SC
HL

AND
SMEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

www.massivhauswerk.de

Am Mausacker (gegenüber Nr. 15)
41515 Grevenbroich

Sonntag
26. Jan

11-13 Uhr

Telefon: 02181 7053730
info@massivhauswerk.de
Kostenlos & unverbindlich
Ohne Anmeldung möglich.

Einladung zur
Hausbesichtigung

MASSIVHAUSWERK Leuchter e.K.
Town & Country Lizenz-Partner

Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis

OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR ͵

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE

Hier ist er...
...der Schlüssel für
Ihr neues Zuhause!

im
m
o
b
il
ie
nMarion Loers Immobilien

Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Telefon: (0 21 81) 24 36 48
info@loers-immobilien.de
www.loers-immobilien.de

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
katharina.fieren@sparkasse-neuss.de
marco.emten@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Dieter Lenders
* 30.12.1949 † 12.12.2024

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder
vorüberziehen, uns dankbar zurückschauen auf die
gemeinsam verbrachte Zeit.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger
Weise zumAusdruck brachten.

Beate
Nicole und Michael

mit Sarah
Melanie und Stephan
mit Maike und Pauline

Ein besonderer Dank geht an das Pflegepersonal, die Ärzte sowie Mitarbeiter des Sozialen Dienst im
Krankenhaus Grevenbroich, sowie an die Mitarbeiter im Marienheim-Hospiz in Kaarst für die
liebevolle Begleitung in den letzten 4 Wochen.

SSttaatttt KKaarrtteenn

Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Persönlich.
Zertifiziert.
Engagiert.

JETZT ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN
Wir sind Ihr Ansprechpartner für sicheren
Immobilienverkauf und anerkannte
Wertgutachten.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

www.immo-schloemer.de

✆✆ 0160 - 65 80 170

Gutachten Energie-
ausweise

Sicherer
Hausverkauf

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig;
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen;

laßt mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit
Edgar

Rita und Holger
Heinz und Eleonore
sowie Anverwandte

* 7. Dezember 1934 † 14. Januar 2025
geb. Breuer

Familie Jelenowski c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Helene Jelenowski

Das Seelenamt wird gehalten am Freitag, dem 7. Februar 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Lambertus in Neurath; anschließend ist die Beisetzung der Urne.

Elisabeth Busch
geb. Beil

* 7. Mai 1947 † 2. Januar 2025

Wir werden Dich nie vergessen.
Helmut Busch
im Namen der Familie

41517 Grevenbroich - Frimmersdorf
Die Beisetzung der lieben Verstorbenen hat bereits
im engsten Familienkreis stattgefunden.

† 3. Januar 2025

Lydia Gaas
im Namen der Familie

Andrej Gaas

Dem Leben sind Grenzen gesetzt,
die Liebe ist grenzenlos.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

statt Karten

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFR
EI

ab Pfleges
tufe 1

durch Abre
chnung

mit den Kr
anken-

kassen.
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Rabatte ab
sofort und bis
01.02.2025 gültig!

Besser gleich
zu porta.

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop und der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage der Anzeige bis 01.02.2025. Aktion kann bei Erfolg verlän-
gert werden. *2Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage der Anzeige bis 01.02.2025.
Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Aktion kann bei
Erfolg verlängert werden.

Anmeldung und alle Infos
porta.de/porta-card

CARD
Jetzt Vorteile
sichern

KASSLERBRATEN
mit Sauerkraut
und Kartoffel-
stampf

je 7.909.90
Beispielabbildung.
Angebot nur im porta Restaurant erhältlich.
Nicht in Bergheim. Solange der Vorrat reicht!
Nur gültig vom 30.01.-01.02.2025. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

AB
SOFORT!

AM 31.01.25
VON 11-20 UHR
GEÖFFNET.

31.
FREITAG

JANUAR

BIS21UHR
in Frechen,
Köln Porz-Lind,
Bergheim, Köln-
Gremberghoven
und Bornheim

MOONLIGHT-
SHOPPING
AM FREITAG,
den 31. Januar
von 10 bis 21 Uhr

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven
Direkt am Airport Business Park • Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2
Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0
53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0


